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 HAJIME...
 YAME...
 EXKLUSIVE AUSZÜGE AUS DEM BUCH 
     "OCHI - EIN JAPANISCHES PAAR"  VON FRITZ WENDLAND 
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"OSS" - EIN WORT FÜR ALLE FÄLLE • JKA-CUP 2012 IN BOTTROP • LEHRGANGS-
TERMINE • DAS UNTERRICHTEN VON KIHON IM KINDER- & JUGENDTRAINING
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EDITORIAL

Liebe Karateka,

ein ereignisreiches Jahr steht uns bevor. Doch zunächst: Ochi-Sensei unterzieht sich 

einer notwendigen Hüftoperation. Das Präsidium, und ich denke, im Namen aller Ka-

rateka, wünschen eine gute Erholung. Die Lehrgänge mit Shihan Ochi zu Jahresbeginn 

müssen ausfallen. Aber schon bald wird er wieder Tsukis mit uns machen und auch die 

Dan-Prüfungen wieder abnehmen.

Stabile Preise seit 1993 – lange Zeit war das in unserem Verband der Fall. Aber nun 

lässt es sich nicht mehr halten: Seit der Gründung unseres Verbandes 1993 erhöhen wir 

erstmalig die Gebühr für Kyu- und Danprüfungen. Nach zwanzig Jahren der Stabilität 

bitten wir für diesen Schritt um Verständnis.

Kommen wir zu den erfreulichen Vorankündigungen. Das absolute sportliche High-

light wird dieses Jahr im April die Karate-Europameisterschaft in Konstanz sein. 

In diesem Heft stehen die Details zu dieser Veranstaltung auf der Anzeigenseite 

zur Europameisterschaft. Karten und weitere Informationen sind auch unter 

„www.jka-karate-em2013.de“ zu haben. Dass Konstanz schon zum zweiten Mal 

Ausrichter einer EM ist, freut uns besonders. Mögen es spannende und faire Wettkämp-

fe werden.

Eine weitere Herausforderung ist die Deutsche Meisterschaft in Bochum. 

Erstmals legen wir die Wettkämpfe von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 

zusammen. Zum Schluss wünsche ich allen Karateka ein gesundes und aktives 

Trainingsjahr in ihren Dojo und auf den angebotenen, inspirierenen Lehrgängen.

Oss, Josef Kröll
DJKB-Präsident

ERHÖHUNG DER KYU-PRÜFUNGSGEBÜHREN
Liebe DJKB-Mitglieder,

seit der Gründung unseres Verbandes 1993

sind die Kyu-Prüfungsgebühren gleich 

geblieben. Nach nun 20 Jahren kom-

men wir aufgrund steigender Kosten

in allen Bereichen an einer Erhöhung der 

Prüfungsgebühren nicht mehr vorbei. 

Ab dem 01.07.2013 wird die Gebühr für 

Kyuprüfungen auf € 10,- und für Danprü-

fungen auf € 70.- angehoben. 

Die alten Kyu-Prüfungsmarken haben also 

nur noch eine Gültigkeit bis zum 30. Juni 

2013. Falls nach diesem Datum noch alte 

Prüfungsmarken vorhanden sind, kön-

nen diese im Wertverhältnis 2:1 bei der  

Geschäftsstelle eingetauscht werden. 

Das Präsidium

ACHTUNG-WICHTIG !!
DJKB WEBSITE
Die neue Website des DJKB befi ndet sich 

momentan in der Entwicklung. In diesem 

Zusammenhang werden die Daten aller Do-

jos abgefragt, überprüft und neu eingebun-

den.  Damit Ihr Dojo auch auf der neuen 

Website in der "Dojo-Liste" aufgeführt wer-

den kann, bitten wir Sie um Übermittlung 

der nachfolgenden Daten. Ihr Dojo wird 

dann nach redaktioneller Prüfung auf der 

neuen DJKB Website gelistet und verlinkt.

http://dojomeldung.djkb.com

LEHRGANGS-MELDUNG FÜR DIE DJKB WEBSITE
Das Gleiche gilt für die Ausschreibungen 

für Lehrgänge, die ab sofort auch über 

ein eigenes Formular übermittelt werden 

können. Für die Veröffentlichung auf der 

Website des DJKB benötigen wir die Aus-

schreibung als PDF Datei, welche Sie eben-

falls über das Formular an uns übermitteln 

können. 

http://lehrgangmeldung.djkb.com

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

MITTEILUNGEN
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HIDEO OCHI - BUCHPRÄSENTATION

Instructor-Class Training 1966

Von zwölf bis dreizehn Uhr fand eine der 

täglichen Trainingseinheiten der Instructor-

Class im Honbu Dojo statt. An ihr nahmen alle 

sogenannten „Student Instructor“, also die 

„Lehrlinge“, sowie die in Tokyo lebenden In-

structoren und Gäste teil. Bereits vor Beginn 

der Stunde machten sich die Instructoren am 

Sandsack oder Makiwara warm. Es waren im 

allgemeinen zwischen zehn und zwanzig Top-

Karateka anwesend. 

Pünktlich um zwölf Uhr erschien Nakayama-

Sensei, der das Training leitete. Da jeder 

bereits von seinen eigenen vorbereitenden 

Übungen schwitzte, ging es nach dem Muk-

so, Shomen-ni-Rei, Sensei-ni-Ri und dem 

Dojo-Kun sofort mit der Grundschule los. 

Bekannte Kombinationen für Schwarzgurte 

wie Sanbon-Tsuki, Age-Uke in Verbindung 

mit Mae-geri und Gyaku-tsuki hin und zurück 

standen meistens im ersten Drittel des Trai-

nings auf der Tagesordnung. Das Dojo wur-

de der Länge nach durchquert, so daß zehn 

Schritte möglich waren. 

Nach zwanzig Minuten pausenloser Grund-

schule folgten weitere zwanzig Minuten Ku-

mite. Häufi g mußte ein Instructor gegen alle 

anderen antreten. Er griff den einen Partner 

mit schnellen Techniken im Vorwärtsstürmen 

quer durch das Dojo an, bevor dann der Part-

ner seinerseits angriff. Anschließend stand 

schon der nächste Partner bereit. Alles ging 

in einer ungeheuren Schnelligkeit vor sich. 

Ohne eine Bärenkondition war diese Übung 

nicht zu überstehen. Abgestoppt wurde nicht, 

also waren Blocks unumgänglich, wenn man 

nicht verletzt werden wollte. Hatte der eine 

Karateka gegen alle anderen diese Prozedur 

überstanden, kam der nächste an die Reihe.

Die letzten zwanzig Minuten waren den Kata 

vorbehalten. Meistens ließ Nakayama zuerst 

die Sentei-Kata, jede fünf- bis zehnmal hin-

tereinander, ausführen. Auch hierbei gab es 

keine Pause. Hajime, Ausführung, Yame, und 

wieder Hajime…Yame, Hajime … Yame, usw. 

War noch Zeit vorhanden, dann wurde eine hö-

here Kata geübt. Anschließend erfolgten das 

Abgrüßen und wieder Dojo-Kun. Dann hatten 

die Student Instructoren das Dojo zu putzen.

Es wurden bei diesen Trainingseinheiten keine 

spektakulären Techniken gelehrt oder geübt. 

Die ständigen Wiederholungen der Basis-

techniken, der Kata, sowie das gnadenlose 

Partnertraining brachten die Spitzenkarateka 

des Honbu-Dojo an die Weltspitze. Manch hö-

herer Danträger aus der Provinz, der als Gast 

am Training der Instructor-Class teilnahm, 

gab nach zwei, drei Tagen entnervt und völlig 

fertig auf. Rücksicht wurde nicht genommen. 

Die Hürden wurden für Gäste nicht gesenkt. 

Es war eine große Ehre, an dem Training der 

Elite teilnehmen zu dürfen. Dafür mußte der 

Gast selbst zu den Besten gehören, sonst 

wurde er gnadenlos fertiggemacht. Nur we-

nige Ausländer haben in jenen Tagen dieses 

mörderische Training durchgestanden und 

sind Tag für Tag wiedergekommen. Zu ihnen 

gehörten die Südafrikaner Stan Schmidt, Ken 

Wittstock und Nigel Jackson. Horst Handel 

hat als einer der wenigen Deutschen als Gast 

ab und zu am Training der Instructor-Class 

teilnehmen dürfen.

Ochi war 1966 auf dem Höhepunkt seiner 

Wettkampfkarriere. Bei diesem Training war

HAJIME… YAME, 
HAJIME… YAME,
HAJIME…
Auszüge aus dem Buch "Ochi - ein japanisches Paar" von Fritz Wendland 
Kapitel: JKA-Instuctor (Seite 43 bis 47)



6 - JKA Deutschland

HIDEO OCHI - BUCHPRÄSENTATION

Student Instructor durch Training an anderen 

Dojo oder Universitäten in Tokyo hinzuverdie-

nen. Ochi wählte den harten Weg des Student 

Instructor und gab seine feste Anstellung 

nach einem Jahr bei der Baufi rma auf und be-

gann im Frühjahr 1963 die Ausbildung in der 

Instructor-Class.

Die Absolventen der Takudai oder einer ver-

gleichbaren „Karate-Universität“ verbrachten 

ein Jahr in der Instructor-Class als Student 

Instructor. An der Takudai unterrichteten 

zuweilen neben Nakayama auch andere aus-

gebildete JKA Instructoren die Studenten, 

so daß deren Karateka in die allgemeine 

Trainingslehre und andere sportheoretische 

Grundlagen eingeführt worden waren. Die 

JKA kannte diese Studenten also schon vor 

Eintritt in die Instructor-Class. Alle anderen 

Student Instructor mußten zwei Jahre durch 

diese Hölle gehen, bevor sie sich der prak-

tischen und theoretischen Prüfung stellen 

durften.

Von Montag bis Donnerstag fand die prak-

tische Ausbildung statt, die vor allem aus 

dem harten Training bestand. Der Freitag 

war hauptsächlich der Theorie vorbehalten. 

Nakayama verteilte Themen an die Student 

Instructor, die sie bis zum folgenden Freitag 

schriftlich auszuarbeiten und mündlich vor-

zutragen hatten.

Ochi legte zusammen mit seinen drei „Leidens-

genossen“ Michihasa Itaya, Anki Takahashi 

und Shoji Jitsuhara 1964 die Prüfung zum 

JKA-Instructor ab. Itaya ging als Instructor 

nach Argentinien und kam dort schon 1973 

bei Unruhen ums Leben. Jitsuhara verstarb 

vor ein paar Jahren. Er hatte nicht die Lauf-

bahn eines Karate-Instructors eingeschlagen, 

sondern arbeitete als Ingenieur. Takahashi ist 

Priester sowie Mitglied im Shihan-kai der JKA.

JKA Meisterschaften

Von 1963 bis 1969 nahm Ochi an den JKA 

Meisterschaften teil. Von 1970 an war er in 

Deutschland Bundestrainer und konnte aus 

dem Grunde nicht ohne weiteres seine Arbeit 

hier verlassen, um an den nationalen Turnie-

ren teilzunehmen. Seine ganz großen Erfolge 

erzielte er in den Jahren 1965 bis 1969. Wäh-

rend dieser fünf Meisterschaften errang er 

immer einen Medaillenplatz sowohl 

im Kumite als auch in der Kata. 

Im Jahre 1965, also ein Jahr nach 

Abschluß der Instructor-Ausbildung, 

kam er im Kumite auf den dritten 

Platz hinter Katsuya Kisaka und 

Masaaki Ueki. Im Kata-Shiai belegte 

er Platz zwei hinter Ueki. Im folgen-

den Jahr stand Ochi in beiden Diszi-

plinen unangefochten auf Platz eins. 

Im Kumite-Finale hatte er seinen Freund 

Yukichi Tabata bezwungen, und im Kata-Shiai 

holte er vor Ueki die Goldmedaille. 1967 wie-

derholte Ochi seinen Vorjahreserfolg im Ku-

mite und bezwang im Finale Takeshi Oishi, 

während in der Kata Ueki Ochi auf Platz zwei 

verwies. 1968 gewann Ochi im Kumite-Shiai 

die Silbermedaille hinter Ueki, der Gold holte. 

Im Kata-Shiai wurde Ochi in dem Jahr Dritter. 

1969, im letzten Jahr vor seiner Abreise nach 

Deutschland, kam er im Kumite zur Bronze-

medaille, und in der Kata wurde es erneut 

Gold. Das ist eine stolze Bilanz für fünf Jah-

re: zweimal Gold, einmal Silber und zweimal 

Bronze im Kumite-Shiai, zweimal Gold, zwei-

mal Silber und einmal Bronze im Kata-Shiai.

Nachdem Ochi in den Jahren 1966 und 1967 

den Titel im Kumite gewonnen und zudem 

noch den Grand Champion-Titel auf Grund

„Nur wenige Ausländer 
haben in jenen Tagen 
dieses mörderische 

Training 
durchgestanden“

er bis in die Haarspitzen konzentriert. Er war 

ein unglaubliches Energiebündel und blitz-

schnell. Sein Kumite war atemberaubend. Er 

war einfallsreich und hatte sich gegen die un-

terschiedlich großen und starken Partner die 

jeweils adäquaten Techniken zurechtgelegt. 

Aber er war sehr clever und zeigte diese be-

sonderen Ausweichbewegungen bis hin zur 

Rolle vorwärts, um in den Rücken des Geg-

ners zu kommen, nicht im Training mit den 

anderen Instructoren, denn sie waren ja seine 

potentiellen Gegner bei den nächsten Meis-

terschaften. Solche Feinheiten trainierte er 

für sich alleine.

Vor und nach dem Training war 

er kaum ansprechbar, nicht aus 

Unhöfl ichkeit, sondern weil seine 

Gedanken völlig auf das Wesentliche, 

auf sein Karate gerichtet waren. Im 

Gegensatz zu manch anderem Inst-

ructor war er Ausländern gegenüber 

auch im Training fair. 

Beim Training für die normalen Karateka 

assistierten einige Instructoren dem Chief-

Instructor Nakayama. Für etwa fünf bis sechs 

Karateka stand ein Instructor zur Verfügung. 

Nakayama sagte die Übungen an, die Instruc-

toren korrigierten jeweils ihre kleine Gruppe. 

Mancher Instructor zeigte sich auch dort von 

einer Ausländern gegenüber recht ruppigen 

und arroganten Seite. Am freundlichsten und 

korrektesten in jener Zeit waren dabei Sato-

shi Miyazaki, Ochi und Yoshimasa Takahashi.

Ochi besuchte die Instructor-Class von 1963 

bis 1964. Nach Beendigung seines Studiums 

an der Takudai mit dem Erwerb des Diploms 

als Betriebswirt 1962 arbeitete er zunächst 

im Büro einer Baufi rma in Osaka. Abends 

unterrichtete er Karate in einem Dojo. Wäh-

rend seiner Zeit in Osaka sprach ihn Nakaya-

ma an und bot ihm einen Platz als „Student 

Instructor“ im nächsten Instructor-Kurs der 

JKA ab 1963 an. Für Ochi war dieses Ange-

bot einerseits eine große Ehre, aber anderer-

seits begab er sich damit in eine ungewisse 

fi nanzielle Zukunft. Die JKA konnte den Stu-

dent Instructor nur ein winziges Gehalt als 

Assistenz-Trainern im Honbu Dojo zahlen. 

Den Rest zum Lebensunterhalt mußten die 

Bildergalerie rechts & folgende Seite: 

[1]  Tabata - Ochi 1966 Hakata. [2]  Masa-

tomo Takagi, Zentaro Kosaka. [3] Sieger 

1966 JKA Championships. [4] Nakayama 

Masatoshi. [5] 1976, Kata 1. Platz.
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[5]
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der Erfolge im Kata-Shiai erhalten hatte, ver-

abredeten sich seine Konkurrenten 1968, diese 

Siegesserie zu stoppen. Ein Wettkämpfer 

sollte Ochi mit unfairen Mitteln aus dem 

Turnier werfen. Dieser Karateka schlug 

bewußt und gezielt am Kopf durch. Er traf 

Ochis Vorderzähne, so daß sie nach hinten 

geklappt wurden. Aber er hielt durch, stopfte 

sich ein Taschentuch in den Mund und preßte 

die Zähne halbwegs wieder nach vorne. Ochi 

gab nicht auf und kämpfte weiter bis ins 

Finale. Hier erst unterlag er und mußte sich 

mit der Silbermedaille zufriedengeben. Erst 

später erfuhr er von dem abgekarteten Spiel 

einiger seiner Instructor-„Kollegen“.

Nach sechs Jahren Abstinenz von den JKA-

Meisterschaften stellte sich Ochi nochmals 

der Herausforderung in der Höhle des Löwen 

und errang 1976 die Goldmedaille im Kata-

Shiai. Er war nun immerhin schon 36 Jahre 

alt und hatte in den vergangenen sechs Jah-

ren nicht mehr mit den anderen japanischen 

Spitzenkarateka trainiert. Für das Kata-Shiai 

hatte er sich speziell vorbereitet. Da die Wett-

kämpfe im riesigen Budokan in Tokyo ausge-

tragen wurden, mußte eine Kata in der Wei-

te und Höhe wirken. Dafür erschien ihm ein 

Vorbereitungstraining nur im kleinen Dojo in 

Bottrop nicht ausreichend. Zusätzlich zum 

eigenen Training im Dojo übte er seine Kata 

spät abends in einem Bottroper Fußballstadi-

on, um das Gefühl für den weiten Raum zu 

bekommen.

Im Alter von 39 Jahren nahm er 1979 das 

letzte Mal an den JKA-Meisterschaften teil 

und konnte mit der Silbermedaille im Kata-

Shiai seine Wettkampfkarriere mit einer stol-

zen Bilanz abschließen. Dreimal wurde ihm 

in den Jahren 1966, 1967 und 1969 der Titel 

„Grand Champion“ für gleichzeitige Erfolge 

sowohl im Kumite- und Kata-Shiai zuerkannt: 

Nur Masaaki Ueki kann eine ähnliche Bilanz 

vorweisen.

Die verpasste Chance von 
Mexico

1968 fand in Mexico City die erste inoffi zielle 

Karate-Weltmeisterschaft statt, weil dort im 

gleichen Jahr die Olympischen Spiele ausge-

tragen wurden. Die Japaner träumten wohl 

den schönen - bis heute unerfüllten - Traum 

von Karate als olympischer Disziplin. Die ja-

panische Mannschaft wurde von M. Nakaya-

ma aufgestellt. Ochi war der erfolgreichste 

Wettkämpfer der JKA in den Jahren 1966-

69. Aber Nakayama überging ihn und setzte 

Tabata an seiner Stelle ein, obwohl Ochi ihn 

bisher bei allen Meisterschaften geschlagen 

hatte. Ochi hat diese Entscheidung nie ver-

standen, und sie hat ihn auch tief getroffen. 

Das wäre seine einzige Chance gewesen, bei 

einer internationalen Meisterschaft außer-

halb Japans seine Fähigkeiten unter Beweis 

zu stellen. Es war eine einmalige Gelegenheit 

und auch die letzte für ihn, denn zwei Jah-

re später war er schon in Deutschland als 

Bundestrainer tätig, und er konnte schwer-

lich in dieser Position neben seinen Schülern 

- oder gar noch gegen sie - bei einer interna-

tionalen Meisterschaft antreten.  

DER AUTOR
Fritz Wendland, geb. 1942. Studium der Geschichte, Romanistik, Slawistik und Politischen 

Wissenschaften in Hamburg, Göttingen, Hannover, Dr. phil., MA. Lehrtätigkeit im Landesdienst 

von 1967 bis 1976, anschließend bis 2007 beim Bundesgrenzschutz an verschiedenen Standor-

ten in Deutschland. Von 1961 bis heute zahlreiche, teils einjährige, Reisen durch alle Kontinen-

te. Karate seit 1963. Erster Besuch Japans 1966 mit dreimonatigem Karate-Training im Honbu 

Dojo der JKA in Tokyo und Koreas mit  Taekwondo-Training im Kukkiwon in Soeul. Seit 1974 

bis heute verschiedene Funktionen in deutschen und internationalen Karateverbänden.

Bilder oben: 

[7]  Tabata & Hideo Ochi 1966. [8] Kens-

husei, 1965  Michihisa Itaya, Anki Takahashi, 

Hideo Ochi, Shoji Jitsuhara.

[7]

[8]

HIDEO OCHI - BUCHPRÄSENTATION
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Der Tisch steht voll glänzender Pokale, die 

Fahne in der Halle hinten an der Wand. 

Aber die angereisten Karateka haben erst 

einmal nur Augen für die ausgehängten 

Listen an der Seitenwand, in der Dieter-

Renz-Sporthalle in Bottrop. 

In 29 Kategorien werden an diesem Samstag 

Titel vergeben – aufgelistet nach Kumite und 

Kata, Team und Einzel, Damen und Herren, 

Mädchen und Jungen. Es dauert, bis sich 

jeder gefunden, seinen Platz auf den drei 

Kampffl ächen ausfi ndig gemacht hat. 

Eine angespannte Konzentration ist 

den Athleten und Athletinnen ins Ge-

sicht geschrieben. 

Völlig entspannt hingegen die Stim-

mung auf den Publikumsrängen. Die 

mitgereisten Zuschauer begrüßen 

sich freudig. Viele sind Stammgäste, 

kommen jedes Jahr zum JKA Cup und sorgen 

untereinander für eine harmonische Atmo-

sphäre. Der Wettkampf hat etwas von einem 

Familientreffen. Auch wer sich nicht kennt, 

kommt schnell ins Gespräch, die Leute auf 

den Rängen beobachten und kommentieren 

gemeinsam das Geschehen.

Endlich tönen die Durchsagen über die Laut-

sprecher: „K38 auf B“. Die Kämpferinnen 

und Kämpfer stellen sich an den Seiten der 

Kampffl ächen auf, stehen sich zum Angrüßen 

gegenüber, bevor sie wieder in den Hinter-

grund entschwinden und die Arena für die 

Einzelkämpfe frei machen. 

Die Vorrundenkämpfe werden auf drei 

Kampffl ächen gleichzeitig ausgetragen, zei-

gen bereits ein gutes Niveau. Die Bewertun-

gen in den Kata-Wettbewerben deuten an, 

mit welchen Teams und Kämpfern in der End-

runde zu rechnen sein wird. Die Mannschaft 

der Herren aus Köln erntet anerkennendes 

Nicken. 

Wie viele Anmeldungen bei diesem Turnier 

eingegangen sind, macht beispielsweise die 

Kategorisierung bei den Männern deutlich: 

Allein im Kumite Einzel Männer müssen sechs 

Gruppen gebildet werden, die jüngste Alters-

klasse ist zwischen 14-15 Jahre, die ältesten 

Starter treffen sich in der Gruppe ab 41 Jahre. 

Die Entscheidung, schon Jugendliche ab 14 

Jahren zum Turnier zuzulassen, war durchaus 

umstritten. Die Leistungen der Jugendlichen 

indes haben die Entscheidung bestätigt. 

Zweimal dritter Platz
Am Ende gehen in jeder Kategorie im Ku-

mite zwei Kämpfer beziehungsweise Kämp-

ferinnen aus den Ausscheidungskämpfen 

als Sieger vom Platz – sie werden am Abend 

im Finale aufeinander treffen. Wer im letzen 

Vorrundenkampf den Kürzeren gezogen hat, 

landet auf dem dritten Platz. Daher werden 

im Kumite immer zwei Drittplatzierungen 

vergeben. Zu einem Entscheidungskampf um 

den dritten Platz kommt es nicht.

Xaver Eldracher und Jürgen Breitinger haben 

die Kampfrichterteams zusammengesetzt, 

junge Kampfrichter den erfahrenen „Alten 

Hasen“ zur Seite gestellt. Die Zusammen-

stellung erweist sich im Laufe des Tages als 

äußerst glücklich. Und die Anweisung von 

Shihan Ochi, früh zu werten, um Verletzun-

gen zu vermeiden, wird größtenteils 

umgesetzt.

Nach den Vorrundenkämpfen müssen 

Athletinnen und Athleten, Betreuer 

und Publikum die Halle verlassen. 

Es wird zugeschlossen, umgebaut 

für das Finale am Abend. Also raus 

in den Regen. Das Publikum verzieht 

sich in Fußballkneipen (Schalke spielt gegen 

Bremen) oder bleibt gleich in der Sushi-Bar 

hängen.

Die Atmosphäre am Abend ist fast schon 

feierlich. Statt hektischem Treiben in der 

Sporthalle herrscht nun gedämpftes Licht auf 

den Rängen, die Scheinwerfer konzentrieren 

sich auf die eine Kampffl äche in der Mitte der 

Halle. Im Kumite Herren ab 41 Jahre macht 

sich die Routine eines Karatelebens bemerk-

bar. Kontrolliert bewegen sich die Kämpfer 

auf der Arena, Reinhard Rathmann aus Rema-

gen setzt sich am Ende gegen Andre Strubig 

aus Coesfeld durch. Bei den Damen sichert 

GALERIE DER 
POKALE
Es ist der wichtigste Wettkampf neben der Deutschen Meisterschaft: 
Der JKA Cup in Bottrop vergibt neben Pokalen auch die begehrte Fahne des 
Deutschen JKA-Karate Bundes. 

„Der Wettkampf hat 
etwas von einem 
Familientreffen“

JKA CUP 2012 IN BOTTROP

Fotos: Alexander Raitz von Frentz
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in der Gruppe ab 30 Jahren Andrea Gluschke 

von Tsunami Köln den ersten Platz vor Diana 

Gindele aus Bremen.

Die Kämpfe der Kaderleute sind an Spannung 

kaum zu überbieten. Im Kumite Team tref-

fen bei den Damen Troisdorf und Pforzheim 

im Endkampf aufeinander. Mit einer starken 

Joana Tsesmeles in der Mannschaft gewinnt 

Troisdorf. Die Betreuer am Rand der Kampf-

fl äche fi ebern bei den Finalbegegnungen voll 

mit. „Nicht, nicht, nicht“, „nochmal“ oder 

„weiter weiter“ sind da die präzisen Anwei-

sungen. Beim Titelkampf Kumite Herren zwi-

schen Köln und Marburg fällt die Entschei-

dung relativ früh. Die Fahne geht 2012 nach 

Marburg!

Zwischen den Kämpfen und Katas greift 

DJKB-Vorsitzender Sepp Kröll zum Mikrofon. 

Sepp ist schon den ganzen Tag durch die Halle 

gegeistert und hat den Wettbewerb lücken-

los mitverfolgt. Nun übernimmt er am Abend 

zwischen den Wettkämpfen die Ehrungen 

verdienter Karateka. Mit lässiger Münchner 

Moderation verteilt er das eine und andere 

„Packerl“ (siehe Kasten „Ehrungen“).

Der entscheidende Kampf im Kumite Einzel 

der Damen ab 21 Jahre ist Sache von Trois-

dorf, mit Andrea Rogowicz und Joana Tse-

smeles stehen sich zwei aus dem gleichen 

Dojo gegenüber. Was Joana klar mit zwei 

Wertungen schnell für sich entscheidet. 

Das Gegenteil von schnell dann im Finale 

Kumite Einzel der Herren ab 21 Jahre. Auch 

hier fi ndet die Entscheidung Dojo-intern statt, 

die beiden Kölner Stefan Walsleben und Till 

Schäbele stehen sich gegenüber. Angriffsver-

suche enden im gegenseitigen Klammergriff, 

bis Stefan einen Zuki landet – ein erster Wa-

zari ist vergeben. Und dann geschieht wieder 

nichts, vorsichtiges Abtasten mit Klammer-

griff. Es gibt eine Verwarnung für Zeitüber-

schreitung, am Ende hat ein Wazari für die 

Entscheidung gereicht und Stefan Walsleben 

wird zum Sieger ernannt.

Der magische Moment
Die Entscheidung in der Kategorie Kata Team 

Frauen machen die Mannschaften aus Trois-

dorf und Stuttgart unter sich aus. Im direk-

ten Vergleich – beide präsentieren Niju shi 

ho – liegt Troisdorf dann doch ein Zehntel 

vorn. Die Damen aus Pforzheim kommen mit 

Bassai dai auf den dritten Rang. 

Als die Frankfurter Kata-Mannschaft der 

Herren mit Davor Vranjes, Emanuele 

Bisceglie und Giovanni Macchitella die Arena 

betritt, wird es im Saal mucksmäuschenstill. 

Nur einmal quietscht eine Tür während der 

Vorführung der Kata Unsu. Minutenlang be-

herrscht konzentrierte Stille die gesamte Hal-

le. Ein magischer Moment. 

Der Sprung mit Mikazuki tobi geri, Ushiro tobi 

geri und synchroner Landung bekommt dann 

aber doch Sonderapplaus des Publikums. Am 

Ende fahren die Kölner mit 8,5 bis 8,6 die 

Höchstwertungen des Tages ein, bestätigen 

damit die bereits konzentriert vorgetragene 

Leistung aus der Vorrunde und entscheiden 

den Wettbewerb klar für sich. Auf Platz zwei 

setzen sich die französischen Freunde aus Val 

d’Yerres fest. Bottrop und Kulmbach teilen 

sich Rang drei.

Wenn ein Dojo in der Kategorie Kata Mann-

schaft den Titel holt, dann sind herausra-

gende Einzelkämpfer nicht weit.  Den Sieg 

in Kata Einzel Herren holt sich Emanuele 

Bisceglie aus Frankfurt, der zweite Platz geht 

an seinen Dojo-Kameraden Davor Vranjes. 

Aus Val d’Yerrres kommt der Drittplatzierte 

Francois Reydellet.

Im Kata Einzel der Damen sichert sich 

Franziska Krahl aus Kulmbach Bronze, die 

Silbermedaille geht an Melissa Rathmann aus 

Remagen. Mit dem Sieg krönt Joana Tsesmeles 

ihre Leistung und holt den vierten Pokal bei 

diesem JKA Cup: Kata Einzel, Kata Mann-

schaft, Kumite Einzel, Kumite Mannschaft – 

viermal erster Platz. Eine phänomenale Leis-

tung. Der JKA Cup 2012 in Bottrop hatte eine 

klare Siegerin: Joana Tsesmeles. 

Nach den vielen Entscheidungen ist es spät 

Bildergalerie rechts: 

[1]  Aufmarsch der Athleten in der Dieter-

Renz-Sporthalle in Bottrop. [2]  Die 4malige 

Siegerin Joana Tsesmeles aus Troisdorf 

in Aktion. [3] Michael Gehre bei seiner 

Kata-Vorführung. [4] Shihan Ochi Und Xaver 

Eldracher. [5] Immer am Geschehen dran: 

Sepp Kröll. [6] Frankfurter Kata-

Mannschaft der Herren mit ihrer vielbe-

klatschten "Kata Unsu"

[6]



JKA Deutschland - 13 
[4]
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[3]

[1]

[5]



14 - JKA Deutschland

JKA CUP 2012 IN BOTTROP

geworden. Was keine Entschuldigung sein 

kann: Bei der Siegerehrung enttäuscht das 

Publikum. Der Applaus ist verhalten, viele 

stehen auf und gehen vorzeitig. So gut und 

fachkundig die Stimmung tagsüber auch war, 

am Ende verlässt die Zuschauer die Konzent-

ration. Schade, den Leistungen der Karatekas 

auf der Matte werden sie damit nicht gerecht. 

Dass zuschauen so anstrengend sein kann…

Versöhnliche Momente anschließend im 

Brauhaus, wo traditionell der Ausklang ge-

feiert wird. Das Freibier hält überraschend 

lange. Wie in Sportbars üblich fl immern die 

Fernseher. Es ist ein unappetitlicher Box-

kampf zwischen Wladimir Klitschko und 

Mariusz Wach, den wir da noch zu Gesicht 

bekommen. Zum Glück ist Karate wesentlich 

ästhetischer. Auf die gute Stimmung unter 

den Karatekas hat der zähe Boxkampf keinen 

Einfl uss. Für dieses Jahr ist es gelaufen, die 

Pokale sind verteilt.  Text: Harald Fette

DIE ERGEBNISSE JKA-CUP 2012
KUMITE TEAM HERREN
1. Marburg 

2. Köln 

3. Val d‘ Yerres, Tamm

KUMITE TEAM DAMEN 
1. Troisdorf 

2. Pforzheim 

3. Freiburg, Bremen

KUMITE EINZEL HERREN AB 21 JAHRE
1. Stefan Walsleben (Köln)

2. Till Schäbele (Köln)

3. Marc Schuler (Tamm),

 Cassian Gottlieb (Remagen)

KUMITE EINZEL DAMEN AB 21 JAHRE
1. Joana Tsesmeles (Troisdorf)

2. Andrea Rogowicz (Troisdorf)

3. Carolin Sieger (Agon Hamburg),

 Daria Vent (Köln)

KATA TEAM HERREN
1. Frankfurt

2. Val d‘ Yerres

3. Bottrop, Kulmbach

KATA EINZEL HERREN
1. Emanuele Bisceglie (Frankfurt)

2. Davor Vranjes (Frankfurt)

3. Fransois Reydellet (Val d‘ Yerres)

KATA TEAM DAMEN AB 18 JAHRE
1. Troisdorf

2. Stuttgart

3. Pforzheim

KATA EINZEL DAMEN
1. Joana Tsesmeles (Troisdorf)

2. Melissa Rathmann (Remagen)

3. Franziska Krahl (Kulmbach)

4. Eva Touet (Troisdorf)

KUMITE EINZEL DAMEN AB 30 JAHRE
1. Andrea Gluschke (Köln SKD Tsunami)

2. Diana Gindele (Bremen)

3. Karina Kolb (Köln)

 Yvonne Sievert-Möhle (Kaltenkirchen)

KATA EINZEL DAMEN AB 30 JAHRE
1. Yvonne Sievert-Möhle (Kaltenkirchen)

2. Diana Gindele (Bremen)

3. Anja Zimmer (Freiburg)

4. Beate Kolb (Wesel)

KUMITE EINZEL HERREN AB 35 JAHRE
1. A. Lipertreliani

2. Thilo Weinzierl (München

3. Stefan Gerdesmeyer (Troisdorf) 

 Markus Engel (Stierstadt)

KUMITE TEAM HERREN AB 38 JAHRE
1. Köln Sakumoto II

2. Bottrop

3. Troisdorf, Wesel

KUMITE EINZEL HERREN AB 41 JAHRE
1. Reinhard Rathmann (Remagen)

2. Andre Strubig (Coesfeld)

3. Christian Jürgens (Bremen)

 Martin Bill (Darmstadt)

KATA EINZEL HERREN AB 38 JAHRE 
1. Michael Gehre (Kiel) 

2. Michell Neuser (Wilmsdorf) 

3. Torsten Uhlemann (Münster)

4. Hans Jürgen Kaun (Calw)

KUMITE EINZEL JUNGEN 14 - 15 JAHRE
1. Luca Weingötz (Tauberbischofsheim)

2. Kevin Thiemann (Fallersleben)

3. Tom Sprenger (Fallersleben)

 David Matz (BadenBaden)

KUMITE EINZEL MÄDCHEN 14 -15 JAHRE
1. Leonie Diffenê (BKC Magdeburg)

2. Helena Pejcic (Remagen)

3. Mira Pfi ster (Konstanz)

 Jessica Hettinger (Kaiserslautern)

KATA EINZEL JUNGEN 14 - 17 JAHRE
1. Daniel Bergmann (Kulmbach)

2. Luca Weingötz (Tauberbischofsheim)

3. Pascal Christmann (Kaiserslautern)

4. Marius Ball (BKC Magdeburg)

KATA EINZEL MÄDCHEN 14 - 17 JAHRE
1. Theresia Ventura (Tamm)

2. Helena Pejcic (Remagen)

3. Julia Schneider (Niederkrüchten)

4. Maria Karpenko (Agon Hamburg)

KUMITE TEAM JUNGEN 15 -17 JAHRE
1. Calw

2. Val d‘ Yerres

3. Bühlertal, Kaiserslautern

KUMITE TEAM MÄDCHEN 15 - 17 JAHRE:
1. Bühlertal Budo Kai

2. Troisdorf 

3. Kaiserslautern, Niederkrüchten

KATA TEAM JUNGEN 15 – 17 JAHRE
1. Troisdorf

2. Gladbeck

3. Baden Baden
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Bildergalerie rechts: 

[1] Siegerehrung der Kata-Teams der 

Frauen. [2] Impressionen aus der 

Renz-Sporthalle in Bottrop. 

[1]

[2]

[2]

[2]

[2]

[2]

KATA TEAM MÄDCHEN 15 - 17 JAHRE
1. Tamm

2. Bühlertal

3. Niederkrüchten

KUMITE EINZEL JUNGEN 16 - 17 JAHRE
1. Pascal Christmann (Kaiserslautern)

2. Jolana Hamid (Remagen)

3. Daniel Bergmann (Kulmbach)

 Peter Pastuchow (Bühlertal)

KUMITE EINZEL MÄDCHEN 16 - 17 JAHRE
1. Theresia Ventura (Tamm)

2. Nadja Meyer (Willich)

3. Selina Irmen (Niederkrüchten)

 Mahassen Jaffal (Mannheim)

KUMITE EINZEL HERREN AB 18 JAHRE, AB 3. KYU 
1. Joachim Rein (München)

2. Daniel Benzing (Kulmbach)

3. Manuel Rues (Konstanz)

 Andreas Dederer (Köln)

KUMITE EINZEL DAMEN AB 18 JAHRE, AB 3. KYU
1. Eva Touet (Troisdorf) 

2. Jeniffer Roth (Pforzheim) 

3. Franziska Krahl (Kulmbach)

 Antje Mogwitz (Berlin)

KATA EINZEL HERREN AB 18 JAHRE, AB 3. KYU 
1. Sujeepan Panerselram (Bonn)

2. Sajepan Panerselram (Bonn)

3. Marco Lehmann (Tamm)

4. Ari Nadkami (Münster)

KATA EINZEL DAMEN AB 18 JAHRE, AB 3. KYU
1. Katharina Feldmann (HKC Magdeburg)

2. Madeleine Essing (Münster)

3. Mona Hengesbach (Münster)

4. Katja Graf (Pforzheim)

KUMITE TEAM HERREN AB 3. KYU
1. Gladbeck

2. Tamm

3. Kulmbach, Wesel



VERABSCHIEDUNG FÜR DEN STÜTZPUNKT SINGEN 
(SÜD-WEST) [2]:
Der ehemalige Leiter Helmut Hein und der 

ehemalige Trainer Giovanni Torzi wurden 

verabschiedet. Zukünftig wird Heiko Seifer-

mann den Stützpunkt leiten, Pascal Senn und 

Anika Lapp sind die neuen Trainer.

DETLEF KRÜGER [3]

Kumite-Erfolge bei Welt- und Europameis-

terschaften JKA und WKC, Deutsche Meister-

schaft, JKA-Cup 

ANDREAS KLEIN [3]

Kata-Erfolge bei internationalen und deut-

schen Meisterschaften, JKA-Cup

ERHARD LIEBRECHT
Verabschiedung als Kampfrichter nach 

30jähriger Tätigkeit. 

MARKUS HAACK [3]

Kumite-Erfolge bei internationalen und 

deutschen Meisterschaften, JKA-Cup

PETRA CIFKOVA 
Erfolge in Kumite bei Welt- und Europa-

meisterschaften JKA und WKC, Deutsche 

Meisterschaft, JKA-Cup

SONDERPREIS:
MICHAEL GEHRE
Michael war 20 Jahre hintereinander JKA Cup 

Sieger Kata.

BRITT  WEINGAND [1]

Erfolge in Kumite bei Welt- und Europameis-

terschaften JKA und WKC, Deutsche Meister-

schaft, JKA-Cup

ANIKA LAPP [1] [2]

Erfolge in Kata und Kumite bei Welt- und 

Europameisterschaften JKA und WKC, Deut-

sche Meisterschaft, JKA-Cup

KIRSTEN MANSKE [1]

Erfolge in Kata bei Welt- und Europameister-

schaften JKA und WKC, Deutsche Meister-

schaft, JKA-Cup JKA EM Siegerin drei Mal in 

Folge

SILVANA MORENO [1]

Kata-Erfolge bei JKA-Europameisterschaften, 

Deutsche Meisterschaften, JKA-Cup

DIE EHRUNGEN
BEIM JKA-CUP IN BOTTROP 2012 WURDEN GEEHRT:

[2][3]

JKA CUP 2012 IN BOTTROP

[1]

* JKA-CUP
Es war und ist das wichtigste Karate-Turnier in deutschen Landen: 

1973 in Kiel als "Shotokan-Cup" gestartet, hat das Turnier seit 

1974 seinen festen Austragungsort in Bottrop. 

1974 wurde auch - nach japanischer Tradition - die Fahne für die 

Siegermannschaft im Kumite angeschafft, für stolze 20.000 DM. 

Der Sieger nimmt sie für ein Jahr ins eigene Dojo und heftet ihr 

einen Bändel mit Dojo-Namen und Jahreszahl an. 

Zwischen 1975 und 1980 platzte das Turnier mit bis zu 

124 teilnehmenden Mannschaften aus allen Nähten. 

Nach der Aufspaltung des Verbandes wurde der Wettkampf in 

"JKA-Cup" umbenannt.





18 - JKA Deutschland

OSS

In Karatekreisen hat sich das
Wörtchen „Oss“ in vielen Le-
benslagen eingebürgert. Aber 
was bedeutet das Wort und wie 
ist es zu gebrauchen? 

Habe verstanden. Ja. Hallo. Guten Tag. Auf 

Wiedersehen. Danke. Bitte. Prosit. Es ist 

erstaunlich, wie viele Bedeutungen in einem 

kleinen Wort mit drei Buchstaben stecken 

können. Wer die Kampfkunst Karate übt, 

kommt ohne ein „Oss“ nicht aus dem Trai-

ning heraus.

Woher das Oss stammt und wie es zu benut-

zen ist, darüber gehen die Meinungen aus-

einander. Eine Theorie besagt, der Begriff 

Oss wurde erstmals in der japanischen Ma-

rineschule verwendet, gleichbedeutend wie 

„Ay Käpt’n“. Eine andere Erklärung leitet Oss 

von „OhayoGozaimasu“ ab, was „Guten Mor-

gen“ bedeutet – Schüler einer Budo-Schule in 

Kyoto haben danach eine Kurzfassung aus 

dem O von Ohayo und dem su von Gozaimasu 

gebildet. Für die beiden Laute stehen zwei 

Kanji-Zeichen (siehe Textkasten). 

Akita Sensei verweist auf die beiden japani-

schen Kanji-Zeichen Osu und Shinobu, aus 

denen sich das kurze Oss zusammensetzt. Osu 

bedeutet „die eigenen Gefühle unter Kontrolle 

"OSS" - Ein Wort für alle Fälle.
Kalligraphie: Tomie Ochi, Text: Harald Fette
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halten, Wünsche und Willen beherrschen und 

Begehrlichkeiten, die aus unserem Inneren 

kommen, wieder wegschieben“, erklärt Akita 

Sensei. „Wenn wir uns mit Unangenehmem 

oder Schwierigem konfrontiert sehen“, so 

Akita Sensei, „haben wir außerhalb des Dojo 

oftmals die Wahl, diesem auszuweichen und 

den einfacheren Weg zu gehen. Im Budo aber 

haben wir uns dieser Dinge oder Situationen 

zu stellen. Oss bedeutet, wir akzeptieren und 

werden unser Bestes geben, wir ermutigen 

uns und andere damit. Mit Oss nehmen wir 

ebenfalls die Anweisungen des Meisters an, 

auch wenn sich uns deren Hintergrund mög-

licherweise nicht unmittelbar erschließt. Wir 

erkennen an, dass es plausible Gründe für 

diese Anweisungen geben wird.“ 

Shinobu bedeutet: Geduldig sein. Keigo 

Shimizu, Schüler von Ochi Shihan in Bottrop, 

deutet auf die übertragene Bedeutung von 

Shinobu hin: „Nach vorne blicken und positiv 

denken.“

Ist Oss unhöflich?
Nicht nur über die Herkunft des Begriffes gibt 

es unterschiedliche Erklärungsansätze, auch 

über dessen Gebrauch gehen die Meinungen 

auseinander. Auf der Internetseite von www.

gojuryu.net (die Übersetzung des Artikels ist 

auf der Webseite des Karate Dojo Müllheim 

dokumentiert) möchte ein Autor das Oss am 

liebsten ganz abschaffen und fragt: „Was, um 

Himmels willen geht in so vielen Karateka 

vor, dass sie sich anhören wie chinesische 

Glückskekse?“ Ossu wird von den Japanern 

als unhöfl ich angesehen, schreibt er, „ganz 

besonders in der Anwesenheit von Frauen gilt 

es beinahe als Beleidigung.“ 

Aber nicht jeder Japanreisende sieht das so 

verkrampft. Michael „Mukki“ Reinhart aus 

Singen hat von Oktober 2008 bis Oktober 

2009 in Tokio gelebt und im Dojo von Naka 

Sensei trainiert. Dort ist – wie in anderen 

japanischen Dojos auch – das Oss ebenso 

verbreitet wie bei uns. Ob im Training, beim 

geselligen Beisammensein nach dem Trai-

ning oder zu anderen Anlässen wie beim Zu-

schauen bei Turnieren mit anderen Dojomit-

gliedern – dieses kleine Wörtchen mit seinen 

diversen Bedeutungen war allgegenwärtig. 

Zwischen JKA und anderen Karate-Stilen mag 

ZWEI WÖRTER UND ZWEI KANJI-SCHRIFTZEICHEN STECKEN IN DEM KURZEN „OSS“:

 Osu (Oss) = stoßen, drücken. Steht im übertragenen Sinne für Kampfgeist.

 Shinobu (Su) = ertragen, erdulden, erleiden. 

 Steht im übertragenen Sinne für Mut und Beharrlichkeit.

OSS

es da Unterschiede geben; in Budo-Kreisen 

außerhalb unserer JKA ist statt des „Oss“ ein 

lautes „Hai“ zu hören – Ja.

Eine Einschränkung gilt allerdings: Oss wird 

nur unter Menschen verwendet. Im Dojo vor 

und nach dem Training erfolgt beim Gruß 

nach vorne (shomen-ni-rei) oder beim Gruß 

zum Sitz der Götter (shinzen-ni-rei) nur eine 

stiIIe Verbeugung. Beim Sensei-ni-rei oder 

dem gemeinsamen Otagai-ni-rei antworten 

Karatekas inbrünstig mit „Oss“. Und wenn 

jemand „Uss“ sagt, muss das wohl 

sächsischer oder schwäbischer Dialekt sein.

Außerhalb der Karatewelt, im japanischen 

Alltag, sollten wir das „Oss“ aber doch ver-

meiden. Unter Kumpel, im Freundeskreis 

unter jungen Männern, die nichts mit Kara-

te zu tun haben, wird es zwar auch als ein 

„Hallo“ benutzt. Ochi Tomie Sensei weist 

darauf hin: Wenn aber der japanische Sohn 

seinen Vater mit umgangssprachlichen Oss 

begrüßt, würde das als sehr unhöfl ich bis 

unverschämt angesehen werden.

Unter uns Karatekas ist „Oss“ das Wort für 

alle Fälle. Wir benutzen es zur Begrüßung, 

mit einer leichten Verbeugung drückt es 

Respekt und Vertrauen aus. Im Training lassen 

wir einem kurzen Oss den Sensei wissen, dass 

wir das Gesagte oder Gezeigte verstanden 

haben und bereit sind, zu üben. Damit gibt 

man dem Lehrer die Bestätigung, seine 

Anregungen ernst zu nehmen und zu 

versuchen, so zu trainieren, wie es der 

Sensei möchte - auch wenn man es anders 

gewohnt oder sogar anderer Meinung ist. 

Auch in geselliger Runde können wir uns 

mit „Oss“ zuprosten. Ochi Tomie Sensei, die 

nebenstehende Kalligraphie mit den beiden 

Kanji-Zeichen für Osu und Shinobu entworfen 

hat, resümiert: „Wenn Oss unter Karatekas 

benutzt wird, ist es höfl ich und gut so.“
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STÜTZPUNKTE

STÜTZPUNKTLEITER:
Christian Gradl

Karlsbader Str. 14 • 64823 Groß-Umstadt

Tel.: 06078 / 75337 • Fax.: 06078 / 969677

E-Mail: Ch.Gradl@t-online.de

www.karate-dojo-gross-umstadt.de 

"Bundesstützpunkt Rhein-Main- Neckar"

STÜTZPUNKTTRAINER:
Ekkehard Schleis

In der Witz 29 • 55252 Mainz-Kastel

Tel.: 0179 / 771 68 81

E-Mail: ekkehard@karate-sochin.de

Andreas Leitner

Am Rühling 34 • 35633 Lahnau

Tel.: 0163 / 219 58 83

E-Mail: aj.leitner@freenet.de

TERMINE:
06. April 2013: 

Stützpunktlehrgang in Groß-Umstadt  

31. August 2013: 

Stützpunktlehrgang in Groß-Umstadt

26. Oktober 2013: 

Stützpunktlehrgang in Groß-Umstadt

STÜTZPUNKTLEITER:
Heiko Seifermann

Sponheimstraße 3 • 76530 Baden-Baden

Tel.: 07221 / 376072

E-Mail: seifermann@jka-deutschland.de

STÜTZPUNKTTRAINER:
Anika Lapp & Pascal Senn

E-Mail: lapp@jka-deutschland.de

E-Mail: senn@jka-deutschland.de

TERMINE:
22. + 23. Sep. 2013:  Stützpunkttraining 

26. Okt. 2013:  Vergleichskampf Stütz-

punkt Südwest/Saar-Pfalz 

27. Okt. 2013:  Gem. Stützpunkt-Kader-

training SW/Saar-Pfalz in Donaueschingen

In Zusammenarbeit mit dem Karate NW

ANSPRECHPARTNER:
Klaus Lammers-Wiegand

Kranichstraße 3 • 44867 Bochum

Tel.: 02327 / 953636, 

Fax: 02327 / 953637

STÜTZPUNKTTRAINER:
Andreas Klein

Tel.: 0171 / 9440187

Marcus Haack

Tel.: 0177 / 2162116

STÜTZPUNKTLEITER:
Xaver Eldracher 

Tegelbergweg 5 • 87640 Biessenhofen

Tel.: 08341 / 7158411

STÜTZPUNKTTRAINER:
Henry Landeck

Ängerlein 42 • 95326 Kulmbach

Tel.: 09221 / 1775

E-Mail: Landeck.Karate@gmx.de

Julian Chees

Geroldshäuser Str. 9 • 97271 Kleinrinderfeld

TERMINE:
27. April 2013: Stützpunktlehrgang, 

Kampfrichterlehrgang und Vergleichs-

kampf gegen Stützpunkt West in Ober-

viechtach.

05. Oktober 2013: Stützpunktlehrgang in 

Immenstadt/Stein.

www.djkb-stuetzpunkt-sued.de

STÜTZPUNKTTRAINER:
Hans Körner

Bacchusstraße 11

75223 Niefern-Öschelbronn

Tel.: 07233 / 5527

Mobil: 0170 / 80504 69

E-Mail: koerner-niefern@t-online.de

TERMINE:
6. Juli 2013: Kaderlehrgang

28. September 2013: Kaderlehrgang

26. Oktober 2013: Vergleichskampf 

gegen den Stützpunkt Südwest

27. Oktober 2013: 

Gemeinsames Kadertraining mit Südwest 

in Donaueschingen

SÜDWEST RHEIN-MAIN-NEKTARWEST

STÜTZPUNKTLEITER &-TRAINER:
Tobias Prüfert

Weitlingstraße 15 • 39104 Magdeburg

E-Mail: tobias.pruefert@bkc-magdeburg.de

STÜTZPUNKTTRAINER:
Thomas Schulze

Tel.: 0421 / 3781216

E-Mail: thomas.schulze@online.de

TERMINE:
18. Mai 2013: Vergleichskampf gegen 

Stützpunkt West in Willich

14. & 15. September 2013:  Allgemeiner-

Stützpunkt Lehrgang in Schwerin & 

Ostdeutsche Meisterschaft in Schwerin

19. Oktober 2013: Allgemeiner Stütz-

punkt Lehrgang in Hannover

20. Oktober 2013:  16.Norddeutsche 

Meisterschaft in Hannover

NORD-OST

SÜD

SAAR-PFALZ
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DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN 

DEUTSCHE 
MEISTERSCHAFTEN
8. JUNI 2013 IN BOCHUM

Disziplinen: Aktive  ab 21 Jahren

 Gruppe C1: Kata-Einzel Frauen  Gruppe K1: Kata-Einzel Männer
 Gruppe D1: Kumite-Einzeln Frauen Gruppe B1: Kumite-Einzeln Männer
 Gruppe DT1: Kata-Mannschaft Frauen Gruppe KA1: Kata-Mannschaft Männer
 Gruppe DK1: Kumite-Mannschaft Frauen Gruppe KT1: Kumite-Mannschaft Männern

 Junioren 18 - 20 Jahren

 Gruppe C2:  Kata-Einzel Frauen Gruppe K2: Kata-Einzel Männer
 Gruppe D2: Kumite-Einzeln Frauen Gruppe B2: Kumite-Einzeln Männer
 Gruppe DT2: Kata-Mannschaft Frauen Gruppe KA2: Kata-Mannschaft Männer
 Gruppe DK2: Kumite-Mannschaft Frauen Gruppe KT2: Kumite-Mannschaft Männern

 Einzeln Jugend 16 - 17 Jahren  Team Jugend 15 - 17 Jahren

 Gruppe C3:  Kata-Einzel Frauen | V: 1-5 | F: Sentei  Gruppe K3:  Kata-Einzel Männer | V: 1-5 | F: Sentei
 Gruppe D3:  Kumite-Einzeln Frauen  Gruppe B3:  Kumite-Einzeln Männer
 Gruppe DT3:  Kata-Mannschaft Frauen  Gruppe KA3:  Kata-Mannschaft Männer
 Gruppe DK3:  Kumite-Mannschaft Frauen  Gruppe KT3:  Kumite-Mannschaft Männern

 Einzeln Jugend 14 - 15 Jahren  Einzel Jugend 14 - 15 Jahren

 Gruppe ML:  Kata-Einzel Mädchen  6. Kyu | V: 1-3 | F: 1-5 Gruppe JL:  Kata-Einzel Jungen 6. Kyu
 Gruppe MK:  Kumite-Einzeln Mädchen 6. Kyu Gruppe JK:  Kumite-Einzeln Jungen 6. Kyu
 Gruppe C4:  Kata-Einzel Mädchen 5.-1. Kyu | V: 1-4 | F: 1-5 + Sentei Gruppe K4:  Kata-Einzel Jungen 5.-1. Kyu
 Gruppe MM:  Kumite-Einzel Mädchen  5.+1. Kyu  Gruppe Mj:  Kumite-Einzel Jungen 5.+1. Kyu
 Gruppe D4:  Kumite-Einzel Mädchen  3.-1. Kyu  Gruppe B4:  Kumite-Einzel Jungen 3.-1. Kyu

Veranstalter: Deutscher JKA-Karate Bund e.V

Ausrichter: Landesverband KarateNW e.V. & 
 Karate-Dojo Wattenscheid e.V. 1975

Halle: RuhrCongress Bochum / 
 Am Revierpower Stadion
 Stadionring 20, 44791 Bochum

Beginn: ab 9.00 Uhr Vorkämpfe (Ablauf wird am 
 5.6.2013 veröffentlicht) ab 17.00 Uhr Finale

Startberechtigung: Karateka mit gültigem DJKB-Ausweis;
 unbedingt Kyu-Grade + Altersgruppe beachten!

Passkontrolle: Fr: 20.00 - 22.00 Uhr | Sa: 7.30 - 10.00 Uhr

Meldeschluss: 31. Mai 2013 - Nachmeldungen können  
 nicht mehr berücksichtigt werden. 

Anmeldung: www.DM.Karate-Wattenscheid.de 
 oder schriftlich an Klaus Wiegand

Startgebühren: 6,00 € pro Starter/Disziplin und
 18,00 € pro Mannschaft/Disziplin sind 
 auf das DJKB Konto zu überweisen!

Haftung: Veranstalter & Ausrichter lehnen eine
 Haftung jeglicher Art ab.

Unterkunft: www.Karate-Wattenscheid.de

Fete:  Im Anschluss des Tuniers
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Disziplinen: Einzeln Schüler 12 - 13 Jahren  Einzel Schüler 12 - 13 Jahren

 Gruppe GM:  Kata-Einzel Mädchen  6. Kyu | V: 1-3 | F: 1-5 Gruppe GJ:  Kata-Einzel Jungen 6. Kyu
 Gruppe CM:  Kumite-Einzeln Mädchen 6. Kyu Gruppe CJ:  Kumite-Einzeln Jungen 6. Kyu
 Gruppe FM:  Kata-Einzel Mädchen 5.-1. Kyu | V: 1-4 | F: 1-5 Gruppe FJ:  Kata-Einzel Jungen 5.-1. Kyu
 Gruppe BM:  Kumite-Einzel Mädchen  5.+4. Kyu  Gruppe BJ:  Kumite-Einzel Jungen 5.+4. Kyu
 Gruppe AM:  Kumite-Einzel Mädchen  3.-1. Kyu  Gruppe AJ:  Kumite-Einzel Jungen 3.-1. Kyu
 Gruppe L:  Kata Team Mixed 12 bis 14 Jahren

 Einzeln Schüler  9 - 11 Jahren  Einzel Schüler 9 - 11 Jahren

 Gruppe IM:  Kata-Einzel Mädchen  6. Kyu | V: 1-3 | F: 1-4 Gruppe IJ:  Kata-Einzel Jungen 6. Kyu
 Gruppe EM:  Kumite-Einzeln Mädchen 6. Kyu Gruppe EJ:  Kumite-Einzeln Jungen 6. Kyu
 Gruppe HM:  Kata-Einzel Mädchen 5.-1. Kyu | V: 1-4 | F:1-5 Gruppe HJ:  Kata-Einzel Jungen 5.-1. Kyu
 Gruppe DM:  Kumite-Einzel Mädchen  5.-1. Kyu  Gruppe DJ:  Kumite-Einzel Jungen 5.-1. Kyu
 Gruppe M:  Kata Team Mixed 9 bis 11 Jahren

Modus: Kata-Einzeln  Vorrunden: Damen & Herren ab 18 Jahren Flaggensystem

  1. & 2. Runde: Heian 1-5 und Tekki Shodan
  3. Runde: Bassai Dai, Jion, Empi, Kanku Dai, Hangetsu
  Kata frei wählbar
 Finale:  Punktesystem  

  
 Kata-Team:  Nach Geschlechtern getrennt (nur reine Dojo-Mannschaften), freie Wahl der Kata in Vor- und Finalrunde 
  (Kata darf wiederholt werden).
 Kumite-Einzeln: K.O.-System ohne Trostrunde, Shobu-Ippon, Tiefschutz und Brustschutz sind erlaubt. 
  Zahnschutz (weiss oder transparent) & vom DJKB zugelassene Faustschützer sind Pfl icht!
 Abbkürzungen: 1-4 und 1-5: Heian Katas | V: Vorrunde | F: Finalrunde - bei Mädchen und Jungen gleich.

Das schlatt-books Team hat endlich den Teil 

III der Buchreihe „masters“ herausgebracht. 

Angekündigt war er ja schon lange, aber die 

Arbeit hat wohl doch etwas länger gedauert. 

Auch in den nun neu vorgelegten Interviews 

kommen wieder jene Karatekas zu Wort, die 

im 20. Jahrhundert zu den eigentlichen Pio-

nieren des modernen und internationalen Ka-

rate geworden sind. Sie stammen aus Japan, 

Europa, aus Nordamerika und Australien.  

Da der bereits erschienene Band „masters“ 

Volume I und II beinhaltet, wird dieser nun 

erschienene Band als Volume III bezeichnet.  

Das Besondere ist diesmal, dass viele deut-

sche „masters“ zu Wort gekommen sind 

und uns Einblick in ihr Karate-Leben geben. 

Unser früherer Präsident Bernd Hinschber-

ger genauso wie unsere Instruktoren Toribio 

Osterkamp, Ronald Repp und Hanskarl Rot-

MASTERS III
Eine Buchbesprechung von Andreas F. Albrecht

zinger. Aber auch der deutsche Karatepionier 

Albrecht Pfl üger, die einstige Top-Athletin 

Birgit Schweiberer, die inzwischen zum 

Buddhismus konvertiert ist und heute als 

Nonne lebt, oder der Erfolgskämpfer Wolf-

gang Hagge kommen neben den japani-

schen Berühmtheiten wie Keinosuke Enoe-

da, Tsutomu Ohshima und Yasunari Ishimi 

zu Wort. Die Auswahl wurde unabhängig 

von Verbandszugehörigkeit und Stilrich-

tung getroffen. Untermauert mit alten, 

bisher kaum bekannten Fotografi en aus der 

Jugendzeit unserer „masters“ ist dieses 

Buch ein Muss, wenn man etwas tiefer in die 

Karateszene eintauchen möchte. Das Buch 

gibt es natürlich wieder beim Verlag unter 

www.schlatt-books.de zu bestellen.

 

Preis 29,50 Euro.

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN 



GASSHUKU 2013
WALD-MICHELBACH

AUSRICHTER:
JKA-Karate Dieburg |  www.dieburg-karate.de
JKA-Karate Wald-Michelbach | www.1-bzv.de
 
ORT: 
69483 Wald-Michelbach/ Odenwald (Hessen)

ANMELDUNG: 
Horst Gallenschütz
Radolfzellerstraße 36 •  78467 Konstanz 
Tel.: 07531 / 71144 | Fax: 07531 / 71140

Anmeldung dojoweise. Wenn nicht anders 
möglich, auch einzeln. Bitte deutlich mit 
genauer Absenderangabe (in Druckschrift 
oder mit Schreibmaschine unter Angabe des 
Kyu- / Dan-Grades), da die Teilnahmekarte 
sofort nach Geldeingang an den Anmelder 
versandt wird.

ERSTATTUNGSANSPRUCH:
Im Verhinderungsfall ist ein Erstattungs-
anspruch für die volle Lehrgangsgebühr 

(100,- EURO) bis spätestens Samstag, 
20.07.2013, bei Horst Gallenschütz schriftlich
unter Zusendung der Teilnehmerkarte zu 
beantragen. Erstattungsansprüche, die nach 
diesem Termin und nach Zusendung der 
Teilnehmerkarte eingehen, werden nur noch 
mit 50,-- EURO pro Teilnehmer berücksichtigt. 
Vier Wochen nach Lehrgangsende verfallen 
sämtliche Erstattungsansprüche.

LEHRGANGSGEBÜHR:
Die Trainingsgebühr beträgt 100,- EURO und 
ist zu überweisen auf das Konto: 

„Karate Gasshuku e.V.“
Volksbank Konstanz, 
Kontonummer: 0214441403 
BLZ: 692 910 00

KOICHI 
SUGIMURA
JKA-INSTRUCTOR 
AUS DER SCHWEIZ

TAKESHI NAITO
JKA-INSTRUCTOR AUS ITALIEN

HIDEO YAMAMOTO
JKA-INSTRUCTOR AUS JAPAN

RYOSUKE SHIMIZUJKA- INSTRUCTOR AUS TOKIO

HIDEO OCHI
DJKB-CHIEFINSTRUCTOR



29.7. - 02.08.2013
IM ODENWALD (HESSEN)

Letzter Einzahlungstag bei Bank oder 
Postamt: 20.07.2013 (ab dann nur noch Bar-
zahlung möglich).

DIE PRÜFUNGEN 
Kyu-Prüfung: Die Kyu-Prüfungen fi nden am 
Freitag, 02.08.2013, ab 9.00 Uhr statt. 
Dan-Prüfungen: Alle Dan-Prüfungen fi nden 
am Freitag, 02.08.2013, statt. 
Nähere Informationen gibt es während 
des Gasshuku.

PRÜFUNGSGEBÜHR:
Voraussetzung für die Prüfung ist der Ausweis 
mit der aktuellen Jahresmarke. Ferner muss 
bei den Dan-Prüfungen die Gebühr bereits 
dem DJKB überwiesen worden sein. Die Prü-
fungsgebühr richtet sich nach den Richtlinien 
des DJKB

HAFTUNG:
Für die Richtigkeit der Angaben übernehmen 
wir jedoch keine Gewähr.

EINIGE INFORMATIONEN ÜBER WALD-MICHELBACH IM ODENWALD (HESSEN)

Wald-Michelbach ist im Herzen des Odenwaldes gelegen. 
Die Region verfügt über mehrere Campingplätze mit der 
dazugehöriger Infrastruktur und große, moderne Sport-
hallen, die den Ansprüchen eines großen Gasshuku voll 
gerecht werden.
Wie eigentlich an jedem Gasshuku, außer wenn es in einer 
Großstadt stattfi ndet, müssen sich die Karateka auf die 
nähere Umgebung verteilen, da nicht alle in der Hauptge-
meinde Wald-Michelbach unterkommen können. 
Hier bietet der Odenwald mit seinen zahlreichen Hotels, 

Gasthöfen und Pensionen ein reichhaltiges Angebot.
Wir werden ein Gasshuku nach hessischer Art anbieten. Es 

wird unter anderem typische hessische Spezialitäten geben, wie 
z.B. Handkäs mit Musik und Äppelwoi.

Im Gasshuku-Zentrum (Zelt) wird jeden Abend ein Unterhaltungsprogramm geboten. Es wird uns 
ein DJ einheizen, Odenwälder-Mundartsänger werden auftreten etc., bis hin zur letztendlichen 
Abschlussfete. Für Kinder wird es eine Hüpfburg und ein Bastelzelt geben.
 
Gegen Vorlage einer Gasshuku-Teilnehmerkarte, könnt Ihr am Stand, bei einer der vertretenen 
Sportartikelfi rmen, für 5,- € ein Gasshuku T-Shirt, mit dem einmaligen Logo des Gasshuku 2013 
erwerben.    

Aktuelle Informationen unter: www.home.arcor.de/jka_dieburg/Gasshuku

KEITH GEYER
CHIEF INSTRUCTOR DER KARATE 
ALLIANCE AUSTRALIA

SABINE STEINEGG
BIETET ABENDS YOGA UND PILATES

DIETER STEINEGG
EHEM. DEUTSCHER NATIONAL-
KÄMPFER AUS NEUSEELAND

HANSKARL ROTZINGER
DJKB-INSTRUCTOR

THOMAS SCHULZE
NATIONALCOACH

TORIBIO OSTERKAMP
DJKB-INSTRUCTOR

Trainingsplan GASSHUKU Halle-01 GASSHUKU Halle-02 GASSHUKU Halle-03

 07.00 - 08.00 Uhr  Kata-Training alle Grade   Kata-Training 4. Kyu  Kata-Training 5. Kyu
 08.00 - 09.00 Uhr Kata-Training 3. bis 1. Kyu   Kata-Training 7. bis 6. Kyu  Kata-Training 10. bis 8. Kyu
 09.00 - 10.30 Uhr  ab 2. Dan  4. Kyu   5. Kyu
 10.30 - 12.00 Uhr  1. Dan  6. Kyu   5. Kyu
 12.00 - 13.30 Uhr  3. - 2. Kyu  1. Kyu   7.K yu
 13.30 - 15.00 Uhr  ab 2. Dan  4. Kyu   5. Kyu
 15.00 - 16.30 Uhr  1. Dan  6. Kyu   10. - 8. Kyu
 16.30 - 18.00 Uhr  3. - 2. Kyu  1. Kyu   7.K yu
Änderungen der Hallenbelegung und Trainingszeiten vorbehalten.

JULIAN CHEES
INSTRUCTOR

RISTO KIISKILÄ 
DJKB-INSTRUCTOR



Tatsuya Naka JKA-Instructor / Japan, Jean-Pierre Fischer JKA-Instructor Frankreich, 
Toribio Osterkamp DJKB-Instructor, Thomas Schulze Nationalcoach 
Julian Chees Instructor / Deutschland, Shinji Akita Instructor / Deutschland, 

& Hideo Ochi DJKB-Chiefi nstructor
Für das Kata-Spezial 2013 in Tauberbischofsheim erwarten wir jede Menge Gäste. Daher sind Massenunterkünfte, Zeltplätze und Stellplätze 

für Wohnwägen und Wohnmobile ausreichend vorhanden! Die Trainingshallen, sowie die Innenstadt sind sehr schnell zu Fuß, als auch mit dem 
Fahrrad zu erreichen - Tauberbischofsheim ist eine Radfahrerstadt! Weitere Übernachtungsmöglichkeiten sind in Hotels bzw. Pensionen in 

begrenzter Zahl gegeben. Alle Informationen dazu fi nden Sie auf unserer Website: www.karate-tbb.de

Ausrichter: Ryôzanpaku Dôjô - TSV 1863 Tauberbischofsheim - Abteilung Karate
 Schlatt  | Tauberblick 23 | 97941 TBB-Distelhausen
 Tel.: 09341 897 635
 Email:  info@ryozanpaku.de

Hallen:  Trainingshalle 1: Grünewaldhalle | Vitry-Allee 11 | 97941 Tauberbischofsheim
 Trainingshalle 2: Wörthalle | Am Wört | 97941 Tauberbischofsheim 

Trainingszeiten: 3. bis 1. Kyu 8:30 - 10.00 Uhr 13:00 - 14:30 Uhr Halle 2
 ab 2. Dan 10:00 - 11:30 Uhr 14:30 - 16:00 Uhr Halle 2
 1. Dan 11:30 - 13:00 Uhr 16:00 - 17:30 Uhr Halle 2

 5. bis 4. Kyu  8:00 - 9:30 Uhr 12:30 - 14:00 Uhr Halle 1
 7. bis 6. Kyu 9:30 - 11:00 Uhr 14:00 - 15:30 Uhr Halle 1
 9. bis 8. Kyu 11:00 - 12:30 Uhr 15:30 - 17:00 Uhr Halle 1

Teilnahmegebühr: Die Teilnehmergebühr von Euro 60,- ist auf folgendes Konto zu überweisen:
 Volksbank Konstanz-Radolfzell
 Kontonummer: 0214441608 | Bankleitzahl: 69291000
 Betreff: "Kata-Spezial"
Die Teilnehmerkarte wird nach Eingang des Geldes umgehend zugesandt. Die Adresse bitte vollständig 
angeben. Die Überweisung gilt gleichzeitig als Anmeldung.
Bis Donnerstag den 25. April 2013 besteht die Überweisungsmöglichkeit. Danach kann nur noch gegen 
Barzahlung vor Ort das Ticket gelöst werden.

Auskunft:  Horst Gallenschütz, Telefon 07531 / 71144 (Bitte nur Fragen zur Anmeldung!)

Prüfungen: Am Sonntag nach dem letzten Training fi nden die Prüfungen  bis zum 1. Kyu statt.

Haftung: Veranstalter und Ausrichter lehnen jede Haftung ab. Änderungen der 
 Trainingszeiten und der Zusammensetzung des Trainerstabs ist vorbehaltlich.

Alle aktuellen Informationen unter: www.karate-tbb.de

KATA-SPEZIAL
09.-12. MAI 2013

TAUBERBISCHOFSHEIM
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KINDER- & JUGENDTRAINING

1966 
Bedeutung des Kihon
Die Grundschule (Kihon) stellt bei Anfän-

gern die erste Trainingsform und im weiteren 

Verlauf des Fortschrittes die fundamentalste 

der drei Teilbereiche (Kihon, Kata, Kumite) 

dar. Abgeleitet aus der Übersetzung "Ki" für 

"Energie" und "Hon" für "Basis / Grundlage" 

schafft das Training der Grundschule (Kihon) 

die Möglichkeit zur Entwicklung einer "ener-

getischen Technik" und führt somit zur Verin-

nerlichung und höherer Wirkungsweise.

Drei weitere Gesichtspunkte spielen dabei 

eine wichtige Rolle: "Atmung, Spannung und 

Haltung". Gerade die letzten drei Aspekte 

können einen enorm positiven Einfl uss auf 

die Verbesserung jüngerer Karateka im Trai-

ning haben. Der Effekt des vielfach betonten 

"Wert der Wiederholungen" im Kihon macht 

sich dabei im Kinder und Jugendtraining 

nur unter bestimmten Gesichtspunkten und 

didaktischen Überlegungen bezahlt.

Hindernisse
Genauso unterschiedlich, wie die Beweg-

gründe bei Kindern und Jugendlichen sind, 

sich für ein Karate Training zu entscheiden, 

so unterschiedlich sind auch die körperlichen 

Vorrausetzungen und später sichtbaren Stär-

ken und Schwächen bei Anfängern und Fort-

geschrittenen im Training.

Ein zu viel an (Ver)Spannung ist genauso 

kontraproduktiv wie die noch fehlende 

Fähigkeit, Bewegungen dynamisch und 

kraftvoll auf den Punkt zu bringen. Eine "zu 

kurze Technik" steht im Wiederspruch zur 

angestrebten Bewegungslänge im Shotokan. 

Mangelnde Aufmerksamkeit und schnell 

nachlassende Willensstärke verhindern den er-

wünschten Trainingserfolg. Das Scheitern bei 

motorisch schwierigen Bewegungsabläufen 

durch eine schlecht ausgeprägte Koordina-

tion und Beweglichkeit kann die Motivation 

des Jugendlichen und damit die erwünschte 

Trainingshäufi gkeit ausbremsen. Dynamik, 

Grundgeschwindigkeit und Bewegungsfl uss 

erfordern wiederum ein Mindestmaß an Kraft 

und Eigenspannung. 

" EINMAL ÜBER DIE WIESE GELAUFEN,
 MACHT NOCH KEIN WEG"

Schwerpunkt: Tiefe Beugung mit Streckung nach oben in die Technik und den Stand.



JKA Deutschland - 29 

KINDER- & JUGENDTRAINING

Über das Unterrichten von Kihon im Kinder- und 
Jugendtraining (für Trainer und Schüler)
Text & Fotos: Tobias Prüfert, DJKB-Jugendwart

" EINMAL ÜBER DIE WIESE GELAUFEN,
 MACHT NOCH KEIN WEG"

Didaktische Überlegungen
All diese Teilaspekte lassen sich durch ein 

gezieltes Kihon-Training nicht nur verbes-

sern, sondern geben dem Trainer / Trainerin 

genügend Spielraum für unterschiedliche 

Aufgaben bei seiner Trainingsgestaltung. 

Somit verhindert man Langeweile und fördert 

gezielt Lernerfolge. Die Kinder und Anfänger, 

wissen zu Beginn noch nicht um den Wert des 

"Kihon/Wiederholung". Sie über- oder unter-

schätzen sich oft oder empfi nden die Grund-

schule als notwendigen Selbstzweck. Durch 

eine geschickte Überlegung der Schwerpunkte 

des Trainers bzw. der Trainerin für das Ki-

hon-Training im Dojo, lernen die Kinder und 

Jugendlichen die fundamentale Wichtigkeit 

des Kihon zu schätzten, erreichen Lernerfolge

und speichern die "investierte Mühe" als Vor-

rausetzung für den eigenen Fortschritt ab. 

Der Grundstein für ein weiteres engagiertes 

Training ist damit gelegt.

Abwechslungsreiches und dem Bewegungs-

bedürfnis von Kindern angepasstes Kihon-

Training, dass den technischen Anforde-

rungen gerecht wird, fordert die Schüler im 

Training und nimmt ihnen Stück für Stück das 

Gefühl "etwa schon alles zu können", "nur 

zu wiederholen" und auf der anderen Seite 

auch ein spürbares Erfolgserlebnis bei der 

Umsetzung von schwierigeren Aufgaben zu 

erfahren.

"Das Alte, auf immer wieder neue Art". Eine 

Weiterentwicklung des Bekannten auf der 

Basis des "alten Wissen" erfordert den Drang 

immer wieder neue Wege zu fi nden, Bekann-

tes und Verinnerlichtes neu zu vermitteln. So-

mit bleibt eine Stagnation im Training gerade 

bei Kindern durch fehlende neue Reize und 

Impulse aus.

Der Trainer möchte erreichen, dass durch 

Techniktraining und später bestimmte 

konditionelle Kriterien wie erhöhte Geschwin-

digkeit/Dynamik, Maximierung der Kraft und 

Verbesserung der Beweglichkeit das allge-

meine Niveau seiner Trainingsgruppe steigt 

und die Verbesserung sichtbar in Kata und 

Kumite übertragen werden kann.
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KINDER- & JUGENDTRAINING

Hierfür ist eine Trainingsgestaltung nach 

Einteilung und Aspekten der einzelnen Fähig-

keiten, wie Verbesserung der Haltung, Span-

nung, Kime, Beweglichkeit, Bewegungsfl uss, 

Koordination und Geschwindigkeit überle-

genswert. Eine "dauerhafte Wiederholungs-

methode" ohne Sicht auf einen bestimmten 

Fokus oder einzelnen Fähigkeiten ist gera-

de im Nachwuchsbereich kontraproduktiv. 

Dies gilt aus didaktisch/pädagogischer Sicht 

genauso wie für die sinnvolle Einteilung von 

konditionellen Fähigkeiten. 

Der Trainer/ die Trainerin kann sich dabei aus 

verschiedenen Richtungen an die Planung 

und Gestaltung seiner Inhalte annähern. In 

Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden 

Zeit, Potential und Trainingsmöglichkeiten 

lohnt es sich oft schon, nur das bestehende 

Programm zu überdenken, zu variieren und in 

sinnvolle Schwerpunkte zu unterteilen ohne 

gleich alles über Bord zu werfen. 

Viele Trainer und Dojoleiter verfügen über 

große Erfahrung an Trainingsinhalten und 

Methoden. Die entscheidenden Kriterien bei 

der weiteren Optimierung des Trainings für 

die Gruppe sind die Grundüberlegungen aus 

Trainingsziel, Methoden und Inhalte sowie die 

Kreativität bei der Umsetzung und die Moti-

vation bzw. "das sich einlassen" auf die Trai-

ningsgruppe. Letztlich wird das Niveau durch 

ein gezieltes und geplantes Kihon-Training in 

den gesamten Teilbereichen Kihon, Kata und 

Kumite angehoben. 

In Anbetracht des Altersdurchschnitts, der 

Anzahl der Schüler, des technischen Standes 

sowie der Zielstellung des Trainers ergeben 

sich also unterschiedliche Schwerpunkte. 

Für die Inhalte und dessen Umsetzung ist oft 

"weniger mehr". Ein "roter Faden"  fi ndet 

sich bei den genannten Teilbereichen allemal, 

da sie "verzahnt ineinander greifen". Ein Trai-

ning im “besten Lernalter“ (ca. 10-13 Jahre) 

sollte über ein variables und weiterhin kind- 

und jugendgemäßes aber zielgerichtetes 

Üben verfügen und dem Erwerb der grund-

legenden Techniken der Grob- bis hin zur Fe-

inform mit einer allmählichen Steigerung der 

konditionellen Fähigkeiten entsprechen.

Verbesserung der Haltung 

1.) Kihon-Techniken und Kombinationen

 mit Schwerpunkt auf die Ausholbe-

 wegungen.

(Ausholbewegungen wirken sich positiv auf die Haltung des Ober-

körpers aus) - aufrichten, vorspannen, neigen, eindrehen.

2.) Trennung der Kihon-Techniken in 

 "Außen"- und "Innen"-Bewegungen.

(Verbesserung der Haltung durch Training der großen Muskelgrup-

pen - Defi zite bei Rücken, Brust und Bauchspannung)

3.) Beidarmiges, gleichzeitiges Kihon 

 mit und ohne Hikite 

(z. Bsp. Grundblöcke und Tsuki Varianten/ lotet die Schultern und 

den Oberkörper ein, Koordinationshilfe)

4.)  Kihon-Techniken & Übungen zur 

 Verbesserung der Beckenstellung,

 kombiniert mit Gleichgewichts-

 übungen. 

5. Kihon-Techniken & Kombinationen

 von Hikite - Varianten mit Spannungs-

  und Beweglichkeitsübungen.

(Standverhalten, Übergänge der Stände und Verbindung der Stände

zum Rumpf / Körperspannung)

BEISPIELE FÜR DIE UMSETZUNG     IM KIHON-TRAINING NACH SCHWERPUNKTEN.

Das Beibehalten des "Hüftniveaus" mit 

gleichzeitiger Technik und Stand.

Haltungsschulung durch beidarmige  Ausführung der Grundblöcke.



JKA Deutschland - 31 

Verbesserung der Spannung / Atmung

1.) Kihon-Techniken im kurzen Stand oder einbeinig

 von "groß zu klein" und "klein zu groß"

2.) Körperspannung mit kurzen Techniken in und 

 aus der Bewegung / Drehung

3.) Kihon-Techniken mit Außeneinwirkung des 

 Partners durch Spannungskontrolle (Instabilität)

4.) Kihon-Techniken auf unterschiedlichen 

 Untergründen hart-weich (Instabilität / Sensomotorisch) 

5.) Kihon-Techniken mit Schwerpunkt auf 

 isometrischer Spannung (mit und ohne Partner)

6.) Variationen im Atmungsrhythmus (langsam-schnell/

 schnell-langsam/langsam-langsam/schnell-schnell)

Verbesserung der Geschwindigkeit & Dynamik durch 
Kräftigung  

1.) Kihon-Techniken "aus der Bewegung in die Drehung"

2.) Kihon-Techniken "aus der Drehung in die Bewegung"

3.) Kihon-Techniken "aus der Beugung in die Streckung"

4.) Kihon-Techniken "aus der Hocke in den Stand" 

5.) Kihon-Techniken "aus dem Lauf  in die Stellung/Technik"

6.) Intervallmethode:

 Abgeschlossene Technikblöcke in Serien mit unvollständiger Pause

7.) Kihon-Techniken:

 Partnerweise im Wettbewerb / direktes Starten / schnellster Abschluss

BEISPIELE FÜR DIE UMSETZUNG     IM KIHON-TRAINING NACH SCHWERPUNKTEN.

Stabilisation und Kräftigung durch "Instabilen Untergrund".

 Stabilisieren und spannen von groß zu klein, diagonal.

Streckung diagonal 

durch den Körper mit 

Kontrolle des Gleich-

gewichts. (1 + 2)

Tiefe Beugung mit 

Streckung in die 

Technik/Stand nach 

oben. (3 + 4)

KINDER- & JUGENDTRAINING
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KINDER- & JUGENDTRAINING

Verbesserung der Koordination / Grundlagen

Kihon unter Berücksichtigung der zu erlernenden Hauptbewegungsmuster:

1.) Hand-Fuß Koordination

2.) Gyaku-Prinzip

3.) Doppelarmbewegungen / Ausholbewegungen / Hikite

4.) Drehungen, Wendungen, Schritte

5.) Beidseitiges Erlernen von Grundtechniken

6.) Vier-Seiten Grundschule

Verbesserung des 
Bewegungsfluss

1.) Kihon-Techniken mit unterschied- 

 lichem Spannungsende/Drehungen,

 Wechsel, Richtungen

2.) Ausnutzen von Schwung und

 Schwerkraft

3.) Ausnutzen der Atmung

Abdruck des Standbeins in die Länge der Endstellung.

Abdruck des Standbeins 

mit Rotation und Technik.

Steigerung der "Bein-Streckkraft" durch 

"Sprung-Spannungspause-Technik".
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Verbesserung der Beweglichkeit

1.) Kihon mit Schwerpunkt auf  "Fußgelenksarbeit" 

2.) Kihon mit Schwerpunkt auf  "Hüftarbeit"

3.) Kihon mit Schwerpunkt auf "Beinarbeit" - (Beugung,

 Streckung, Kiri Kaeshi, Suri Ashi, Oi Komi)

4.) Kihon mit Schwerpunkt auf "Bewegung im Raum" 

5.) Schwerpunktverlagerung

Auswirkungen
Unabhängig von Grob- oder Feinziel, 

kurzfristig oder langfristig, im Anfänger- oder 

Fortgeschrittenenbereich, die Überlegungen 

der Schwerpunkte sollten einen "roten Faden" 

haben, variabel sein, kindgerecht vermittelt 

werden, nach grundlegenden Fertigkeiten 

unterteilt und mit Freude und Leidenschaft 

an die Kinder und Jugendlichen vermittelt 

werden! 

Die dadurch erreichten positiven Auswirkun-

gen im technischen Bereich befl ügeln den 

Nachwuchs auch in punkto Motivation, Ein-

satzwille und Ausdauer. Der Nebeneffekt, "zu 

lernen wie man lernt", unterstützt die Selbst-

ständigkeit und schafft die Basis für ein lang-

fristiges Karatetraining. So binden wir unse-

ren Nachwuchs und sichern bereits zeitig die 

Qualität für nachfolgende Generationen. 

Stabilisation und Kräftigung durch Zugspannung.

Verbesserung der Handkoordination und Griffschnelligkeit durch 

"Tsuki-Griff-Kombination".

Rückenstabilität, 

Haltung und Bauch-

spannung durch 

beidarmige 

"Mae-Geri Übung". 

KINDER- & JUGENDTRAINING
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BUNDESJUGENDLEHRGANG
IN WETZLAR (HESSEN) 

VOM 21. BIS 26. JULI 2013
 VERANSTALTER: Deutscher JKA - Karate Bund e.V.

 TRAINER: Markus Rues, 5. Dan & Anika Lapp, 4. Dan

 ORT:  Sport- und Bildungsstätte der Sportjugend Hessen 

  Friedenstr. 99

  35578 Wetzlar

 TEILNEHMER: DJKB - Mitglieder im Alter von 11- 17 Jahren ab 7. Kyu und

  Betreuer ab 18 Jahre (können am Training teilnehmen!)

 ANREISE:  Am Sonntag, 21.07.2013 von 15.00 - 17.00 Uhr

 ABREISE:  Am Freitag, 26.07.2013 bis spätestens 12.30 Uhr!

 UNTERKUNFT: In 3-, 4- oder 5-Bettzimmern mit Dusche, WC inkl. Bettwäsche

 VERPFLEGUNG: Vollpension; Vegetarische Kost und Allergien unbedingt bei Anmeldung angeben 

 PROGRAMM: Morgenlauf, Gymnastik, Karatetraining aufgeteilt in 2 Gruppen (vor- und 

  nachmittags) und täglich wechselndes Rahmenprogramm

 MITZUBRINGEN: Mindestens 2 Karateanzüge, Turnschuhe, Sport- und Regenbekleidung und 

  Krankenversichertenkarte

 PRÜFUNG: Bei Voranmeldung bis 1. Kyu möglich 

 PREIS: € 180,- inkl. Unterkunft, Verpfl egung und Programm auf folgendes Konto:

  Volksbank Saarpfalz , DJKB , 

  Konto.-Nr. 20 50 23 0000  BLZ: 592 912 00

  Betreff: BJLG 2013 und Name des Teilnehmers / Dojos

 MELDUNG: Ab sofort in Schriftform mit Überweisungsnachweis:

  Deutscher JKA-Karate Bund e.V. (DJKB)

  Schwarzwaldstr. 64, 66482 Zweibrücken

  Maximal 70 Plätze! Vergabe nach Reihenfolge des Posteingangs. 

  Alle Teilnehmer erhalten eine Bestätigungsmail.

 INFO:  Anika Lapp:  lapp@jka-deutschland.de

 HAFTUNG: Keine Haftung durch den Veranstalter

BUNDESJUGENDLEHRGANG
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EDITORIAL

PRÄSIDIUM, REFERENTEN & GESCHÄFTSSTELLE  DES 
DEUTSCHEN JKA-KARATE BUNDES E.V.

PRÄSIDENT
Josef Kröll

Konradstr. 4

85737 Ismaning

Tel.: 0170 / 732 30 59

E-Mail: seppkroell@web.de

VIZEPRÄSIDENT
Thomas Schulze

Aschaffenburger Str. 10

28215 Bremen

Tel.: 04 21 / 378 12 16

E-Mail: Thomas.Schulze@online.de

VIZEPRÄSIDENT
Markus Rues

Otto-Adam-Str. 4

78467 Konstanz

Tel.: 0 75 31 / 5 07 07

E-Mail: Markus.rues@t-online.de

SCHATZMEISTER
Horst Gallenschütz

Radolfzeller Str. 36

78467 Konstanz

Tel.: 0 75 31 / 7 11 44

Fax: 0 75 31 / 7 11 40

SPORTWART
Klaus Lammers-Wiegand

Kranichstr. 3

44867 Bochum

Tel.: 0170 / 4 70 89 80

Fax: 0 23 27 / 95 36 36

E-Mail: klaus@wattsche.de

JUGENDWART
Tobias Prüfert

Weitlingstr. 15

39104 Magdeburg

Tel.: 0177 / 250 06 28

Tel./ Fax: 03 91 / 541 45 45

E-Mail:TPruefert@gmx.de

CHIEFINSTRUCTOR
Hideo Ochi

Middeweg 65

46240 Bottrop

Tel.: 0 20 41 / 2 09 93

Fax: 0 20 41 / 97 57 26

REF. FÜR PRÜFUNGS-  
& AUSBILDUNGSWESEN
Rolf Hecking

Weidegasse 34

54290 Trier

Tel.: 06 51 / 69961009

Fax: 06 51 / 69966007

E-Mail: RolfHecking@gmx.de

KAMPFRICHTERREFERENTEN
Xaver Eldracher

Tel.: 0 83 41 / 715 84 11

E-Mail: 

X-B.Eldracher@gmx.de

Jürgen Breitinger

Tel.: 0171 / 623 61 58

E-Mail: 

info@elektro-breitinger.de

WEBMASTER
Pascal Senn

E-Mail: 

senn@jka-deutschland.de

GESCHÄFTSSTELLE
Petra Hinschberger

Schwarzwaldstr. 64 

66482 Zweibrücken

Tel.: 0 63 37 / 67 65

Fax: 0 63 37 / 99 31 30

E-Mail: JKA_Deutschland@gmx.de

BANKVERBINDUNG: 
DJKB e.V.

Volksbank Saarpfalz

Kto.-Nr. : 20 50 23 0000

Blz 592 912 00Japanisches Kulturinstitut

Universitätsstr. 98 • 50674 Köln • Tel.: 02 21 / 9 40 55 80 • Fax: 02 21 / 9 40 55 89

Internet und E-Mail Adressen:

Homepage: www.jki.de • E-Mail: jfco@jki.de • Sprachkurse: kurse@jki.de
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SAMSTAG: 16. MÄRZ 2013

ELBE-CUP IN MAGDEBURG / SACHSEN ANHALT
www.bkc-magdeburg.de

SONNTAG: 05. MAI 2013

SÜDWESTDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN IFFEZHEIM 
(BEI BADEN-BADEN)
www.dojo-makoto.de

SAMSTAG: 22. JUNI 2013

JKA-DONAU-CUP IN DONAUESCHINGEN
www.jka-imota-donaueschingen.de

SONNTAG: 15. SEPTEMBER 2013

OSTDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN SCHWERIN
www.odm-schwerin.de

SONNTAG: 29. SEPTEMBER 2013

SHOBU-IPPON-CUP IN DARMSTADT

SAMSTAG: 12. OKTOBER 2013

HERMANN HESSE CUP IN CALW / STAMMHEIM

SAMSTAG: 19. OKTOBER 2013

SÜDDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN IMMENSTADT

SONNTAG: 20. OKTOBER 2013

NORDDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN HANNOVER

REGIONALE TURNIERE 
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AUSSCHREIBUNG / LEHRGÄNGE 

 MARIJAN GLAD FR 15. & SA 16. MÄRZ 2013
  Ort: Sporthalle der Hubenfeldschule, Wehrstraße 34, 57080 Siegen NRW | Beginn: Freitag 18.30 Uhr alle Grade | 

  Info: info@shotokan-niederschelden.de | www.shotokan-niederschelden.de

 Y. SATO & THOMAS SCHULZE  FR 15. & SA 16. MÄRZ 2013
  Ort: Rundsporthalle, Am Elsenplatz, 53840 Troisdorf NRW | Beginn: 18.00 Uhr parallel alle Grade | Info: somantha@gmx.de

  www.ochi-troisdorf.de

 MARKUS RUES / KINDER U. JUGENDLEHRGANG  SA 16. MÄRZ 2013
  Ort: Sporthalle Badstraße, 75365 Calw, Baden-Württemberg | Beginn: 11.00 Uhr bis 7. Kyu / 12.00 Uhr ab 6. Kyu | 

  Info: Hans-JürgenKaun, Tel.: 07051 / 926351, E-Mail: hjkaun@cw-net.de | www.jka-karate-calw.de

 RISTO KIISKILÄ / DJKB-INSTRUCTOR  SA 16. MÄRZ 2013
  Ort: Hegau Halle Hilzingen, Dietlishoferstr, 78224 Singen-Hilzingen, Baden-Württemberg | Beginn: 10.00 Uhr bis 5. Kyu / 

  11.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: Frank Ostermann, Tel.: 0172 / 7632416, E-Mail: frank-ostermann@arcor.de | www.skd-singen.de

 DETLEF KRÜGER 23. MÄRZ 2013
  Ort: Lenzenberghalle, Neugasse 12, 65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Hessen | Beginn: 10.30 Uhr bis 6. Kyu /

  12.00 Uhr ab 5. Kyu | Info: Erich Landgraf, Tel.: 06127 / 2171 | www.jka-karate-dojoniedernhausen.de

 TORIBIO OSTERKAMP / DJKB-INSTRUCTOR SA 23. & SO 24. MÄRZ 2013
  Ort: Talhalle, Schwabbacher Straße, 74243 Langenbrettach, BW | Beginn: 11.00 Uhr bis 4. Kyu / 12.30 Uhr 3.Kyu bis Dan | 

  Info: G. Koffl er, Tel.: 07139 / 2914, E-Mail: georg.koffl er@t-online.de | www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de

 JÖRG URETSCHLÄGER / SELBSTVERTEIDIGUNG   SA 30. MÄRZ 2013
  Ort: ATG Treff Dojo, Bühler Straße 58, 57258 Freudenberg-Alchen, NRW | Beginn: Samstag 13.00 - 17.00 Uhr Selbstverteidigung

  mit Integrierten Pausen | Info: 0160 / 6379019, E-Mail: shotokanalchen@t-online.de | www.karate-alchen.info

 R. KIISKILÄ  / DJKB-INSTRUCTOR, M. GLAD & H. PERCHTOLD FR 29. BIS SO 31. MÄRZ 2013
  Ort: Turnhalle Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule, Enfi eldstraße 142, 45968 Gladbeck, NRW | Beginn: Freitag 11.00 Uhr bis 4. Kyu /

  12:30 Uhr ab 3. Kyu | Info: 0177/8397190, E-Mail: karatedo-gladbeck@gmx.de | www.karatedo-gladbeck.de  

 KAZUHIRO SAWADA FR 05. BIS SO 07. APRIL 2013
  Ort: Hochfi rsthalle Kappel, Neustädter Straße, 79853 Lenzkirch-Kappel | Beginn: Freitag 19.00 Uhr  alle Grade | Info: Anton Salat,

   Tel.: / Fax: 07653 / 961718, E-Mail: anton-salat@aponet.de | www.haku-ryu-kan.de

 JULIAN CHEES SA 06. APRIL 2013
  Ort: IKG-Sporthalle, Mühlenweg 15, 78532 Tuttlingen, Baden-Württemberg | Beginn: Samstag 10.30 Uhr bis 5. Kyu / 

  12.00 Uhr ab 4.Kyu | Info: info@ekr-promotion.de | www.asv-tuttlingen.de/karate

 AXEL DZIERSK SA 06. APRIL 2013
  Ort: Ringerhalle, Leplaystraße 11, 04103 Leipzig, Sachsen | Beginn:  Samstag 10.30 Uhr  alle Grade | Info: lau-leipzig@gmx.de |

  www.kfc-karate.de

 JÖRG REUSS SA 06. & SO 07. APRIL 2013
  Ort: Mehrzweckhalle des F.-L.-Jahn Gymnasiums Forst, Jahnstraße 3-9, 03149 Forst, Brandenburg | Beginn: Samstag 12.00 Uhr | 

  Info: 0160 / 5959839, E-Mail: sklausch23@googlemail.com | www.sv-alemania-forst.de

 THOMAS SCHULZE & JULIAN CHEES FR 12. & SA 13. APRIL 2013
  Ort: Turnhalle des Caspar-Vischer-Gymnasiums, Christian-Pertsch-Straße, 95326 Kulmbach, Bayern | Beginn: 17.30 Uhr Kinder / 

  19.00 Uhr parallel | Info: H Henry Landeck, Tel.: 09221 / 1775, E-Mail: Landeck.Karate@gmx.de | www.Karate-Zentrum.de

 

Bundesjugend-
trainer

National-
coach 

Stützpunkt-
trainer

National-
coach 
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AUSSCHREIBUNG / LEHRGÄNGE 

 

 MARIJAN GLAD SA 13. APRIL 2013
  Ort: Aspenhalle, 71126 Gäufelden-Öschelbronn, BW | Beginn: Samstag 10.30 Uhr bis 5. Kyu / 12.00 Uhr ab 4 .Kyu  |

   Info: Hans-Peter Bieryt, Tel.: 07032 / 9109633, E-Mail: gabi_bieryt@web.de | www.karate-gaeufelden.de

 MICHAEL GEHRE  SA 13. APRIL 2013
  Ort: Sporthalle des Fördegymnasiums, Elbestraße 10, 24943 Flensburg, Schleswig-Holstein | Beginn: Samstag 10:00 Uhr Kinder / 

  13.00 Uhr bis 6. Kyu / 14.30 Uhr ab 5. Kyu | Info: Peter Carstensen, Tel.: 0461 / 41821, E-Mail: bigbosspeter@foni.net

 BERND HINSCHBERGER & ROMAN ADAM SO 14. APRIL 2013
  Ort: Schulturnhalle Ormeshain, Theo-Carlen-Platz, 66399 Ormesheim-Mandelbachtal | Beginn: Sonntag 11.00 Uhr bis 5. Kyu / 

  12.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: 0178 / 4120983 oder 0681 / 59590808, E-Mail: ahmet.soenmez@web.de

 ERWIN QUERL  FR 19. BIS SA 21. APRIL 2013
  Ort: Sporthalle der James-Krüss-Schule, Schulstraße, 27498 Helgoland, Schleswig-Holstein | Beginn: Freitag 17.00 Uhr | 

  Info: Carsten Voigt, Tel.: 0172 / 7337696, E-Mail: treppen-basar-helgoland@t-online.de

 SHINJI AKITA  SA 20. & SO 21. APRIL 2013
  Ort: Sporthalle der Gesamtschule Schinkel, Windhorststraße 83, 49084 Osnabrück, Niedersachsen | Beginn: Samstag 10.00 Uhr

  bis 5. Kyu / 11.00 Uhr ab 4. Kyu | Info: A.Schultz, Tel.: 0170 / 9312860, E-Mail: info@budo-center.net | www.budo-center.net

 DETLEF KRÜGER SA 20. & SO 21. APRIL 2013
  Ort: Schulzentrum, Sporthalle II, Unterfeldstraße 6, 76149 Karlsruhe-Neureut, Baden-Württemberg | Beginn: Samstag 11.00 Uhr 

  bis 6. Kyu / 12.15 Uhr ab 5. Kyu | Info: m.fi scher@karate-neureut.de | www.karate-neureut.de

 AXEL DZIERSK SA 20. & SO 21. APRIL 2013
  Ort: TH Landkreisgymnasium St. Annen, Pestalozzistraße 9, 09456 Annaberg-Buchholz, Sachsen | Beginn: Samstag 10.00 Uhr alle

   Grade | Info: Thilo Findeisen, Tel.: 03733 / 210504, E-Mail: fi  ndeisen.t@web.de | www.karate-annaberg.de

 ANGELO TORRE & MATTHIAS BESCHNIDT SA 20. APRIL 2013
  Ort: Dojo Jenckelhaus, Max-Brauer Allee 138-142, Hamburg-Altona | Beginn: Samstag 10.30 Uhr | Info: matts@sen-do.de | 

  www.sen-do.de

 TORIBIO OSTERKAMP / DJKB-INSTRUCTOR SA 27. & SO 28. APRIL 2013
  Ort: Dorfhalle Limbach, Gartenstraße 30, 66459 Kirkel-Limbach, Saarland | Beginn: Samstag 11.00 Uhr bis 4. Kyu / 12.30 Uhr 

  ab 3. Kyu | Info: salle@karatedojo-neunkirchen.de oder Tel.: 06821 / 932538 | www.karatedojo-neunkirchen.de

 DETLEF KRÜGER SA 27. APRIL 2013
  Ort: Hauptschule Eiserfeld, Wehrstraße 34, 57080 Siegen, Nordrhein-Westfalen | Beginn: Samstag 11.00 Uhr bis 6. Kyu / 

  12.15 Uhr ab 5. Kyu | Info: Rolf Kringe Tel.: 0171 / 2263825, E-Mail: vorstand@bushido-siegen.de | www.bushido-siegen.de

 MARIJAN GLAD SA 27. APRIL 2013
  Ort: Dreifachturnhalle Gymnasium Füssen, Dr.-Enzinger-Straße 5, 87629 Füssen, Bayern | Beginn: Samstag 10.30 Uhr bis 5. Kyu / 

  12.15 Uhr ab 4. Kyu | Info: Th. Kölling, Tel.: 0174 / 3375100, E-Mail: info@shinto-fuessen.de | www.shinto-fuessen.de

 JULIAN CHEES SA 27. APRIL 2013
  Ort: Paul-Gerhardt-Schule, Jüdefelder Straße 10, 48143 Münster | Beginn: Samstag 10.30 Uhr bis 6.Kyu / 12.00 Uhr ab 5. Kyu |

  Info: K. Maretzke, Tel.: 0251 / 717906, E-Mail: info@bushido-muenster.de | www.bushido-muenster.de

  

 HENRY LANDECK SA 27. APRIL 2013
  Ort: Hauptschule Oberviechtach, Martin-Luther-Straße 5-7, 92526 Oberviechtach, Bayern | Beginn: Samstag 11.00 Uhr | 

  Info: Johann Ruml, Tel.: 0173 / 5626591 und Xaver Eldracher, Tel.: 08341 / 7158411, E-Mail: Landeck.Karate@gmx.de

Stützpunkt-
trainer

Stützpunkt-
trainer
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AUSSCHREIBUNG / LEHRGÄNGE 

 SHIHAN HIROSHI SHIRAI SA 27. & SO 28. APRIL 2013
  Ort: Edgar Heller Straße 19, Halle 1, 76227 Karlsruhe, BW | Beginn: 10.00 Uhr bis 4. Kyu / 11.15 Uhr ab 3. Kyu | Info: C. Piepoli,

  Tel.: 07243 / 949149 und M. Guerra Tel.: 0721 / 468336, E-Mail: karate@psv-karlsruhe.de | www.psv-karlsruhe.de

 MARIJAN GLAD FR 03. & SA 04. MAI 2013
  Ort: Samdgemeinde Turnhalle, Elm-Asse Platz, 38170 Schöppenstedt, Niedersachsen | Beginn: Freitag 19.00 Uhr | Info: 05332 /

  2879, E-Mail: heiko-richter@t-online.de

 JULIAN CHEES FR 03. & SA 04. MAI 201
  Ort: Bächlenhalle, Max-Eyth-Straße23, 72202 Nagold | Beginn: Freitag 19.30 Uhr alle Grade | Info: H. Schäberle, Tel.: 07032 /

  992947, E-Mail: karatenagold@aol.com

 MARIÉ NIINO SA 04. MAI 2013
  Ort: Sporthalle Albert-Schweitzer-Straße, 64560 Riedstadt, Hessen | Beginn: Samstag 10.00 Uhr Kinder / 11.00 Uhr alle Grade | 

  Info: simone@karate-wolfskehlen.de | www.tsv03wolfskehlen.de/karate/lehrgaenge.html

 JEAN PIERRE FISCHER SA 04. MAI 2013
  Ort: Sporthalle St. Arnual, Scharnhorststraße, 66119 Saarbrücken, Saarland | Beginn: Samstag 11.00 Uhr bis 5. Kyu / 12.30 Uhr ab 

  4. Kyu | Info: NuK.Hallmann@web.de |  www.shotokan-karate-saarbruecken.de

 AXEL DZIERSK SA 04. & SO 05. MAI 2013
  Ort: Halle Max- Fritz-Hammer-Straße, ehemalige Realschule, 03149 Forst, Brandenburg | Beginn: Samstag 10.00 Uhr | 

  Info: sklausch23@googlemail.com | www.sv-alemania-forst.de

 DETLEF KRÜGER SA 11. MAI 2013
  Ort: Grundschulhalle, Freiherr-vom-Stein Straße, 55239 Gau-Odernheim, Rheinland-Pfalz |  Beginn: Samstag 10.30 Uhr bis 6. Kyu / 

  11.45 Uhr ab 5. Kyu | Info: ondori-dojo@gmx.de | www.ondori-dojo.de

 M. EHRENREICH, D. KRÜGER & J. REUSS FR 17. BIS SO 19. MAI 2013
  Ort: Sportcenter Bushido (an den Markthallen), Sechtemer Straße 5, 50968 Köln |  Beginn: Freitag 16.00 Uhr | Info: J. Reuss, 

  Tel.: 0160 / 96233627, E-Mail: reuss.joerg@googlemail.com | www.shotokan-koeln.de

 K.  WIEGAND, T. PRÜFERT, D. MÜLLER, M. HAAK, A. KLEIN u.a. SA 18. & SO 19. MAI 2013
  Ort: Halle Willi-Graf Realschule, Klosterweg 40, 47877 Willich | Beginn: Samstag 10.00 Uhr  alle Grade  alle Grade | 

  Info: 0178 / 355 29 78, E-Mail: bjoernskupch@t-online.de | www.dojo-zanshin.de

 MARIJAN GLAD & HERBERT PERCHTOLD SA 18. & SO 19. MAI 2013
  Ort: Sporthalle SV 1880 München, Tübingerstraße 10, 80686 München, Bayern | Beginn: Samstag 11.00 Uhr bis 5. Kyu / 

  12.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: Bernd Müller, Tel.:  0176 / 30457648, E-Mail: Marijan.Glad@GMX.de

 

 THOMAS SCHULZE SA 25. MAI 2013
  Ort: Sporthalle Adenauerring, 49383 Lohne, Niedersachsen | Beginn: Samstag 11.00 Uhr bis 6. Kyu / 12.30 Uhr ab 5. Kyu | 

  Info: 04443 / 4712, E-Mail: beate@kathmanns.de

 

 LEHRGANG MIT KATA NATIONALTEAM (BISCEGLIE, VRANJES, MACHHITELLA) SA 25. & SO 26. MAI 2013
  Ort: Hohenzollernhalle, Widmaierstraße 24, 72160 Horb-Betra, Baden-Württemberg | Beginn: Samstag  11:00 Uhr bis 5. Kyu / 

  12:15 Uhr ab 4. Kyu | Info: Stefan Kahlert, Tel.: 0172 / 3430497, E-Mail: stefan_kahlert@web.de

 JEAN PIERRE FISCHER SA 25. & SO 26. MAI 2013
  Ort: Sporthalle am Freibad, am Bullenworth, 27367 Sottrum, Niedersachsen | Beginn: Samstag 11.00 Uhr bis 6. Kyu / 12.30 Uhr 

  ab 5. Kyu | Info: Klaus Hüner, Tel.: 04269 / 1404 & Thomas Hagemann, Tel.: 04268 / 218 | www.karate-sottrum.de

 

Stützpunkt-
trainer

!

National-
coach 
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 RISTO KIISKILÄ / DJKB-INSTRUCTOR & DETLEF KRÜGER FR 31. MAI BIS SO 02. JUNI 2013
  Ort: Turnhalle Schönagelstraße, 12679 Berlin-Marzahn, Berlin | Beginn: Freitag ab 18:00 Uhr bis 6. Kyu / 19:00 Uhr ab 5. Kyu | 

  Info: Dirk Zimmermann; Tel.: 030 / 9339571; mobil: 0171 / 2836222; E-Mail: dirk@bushido-dojo.de | www.bushido-dojo.de

 

 THOMAS SCHULZE & KIRSTEN MANSKE SA 01. JUNI 2013
  Ort: Pictorius-Berufskolleg-Halle, Am Fredesteen/Borkener Straße 23, 48653 Coesfeld | Beginn: 11.00 Uhr parallel | 

  Info: Manuela Völker, Tel. 02541 / 938167

 BERND HINSCHBERGER & VOLKER SCHWINN SO 02. JUNI 2013
  Ort: Schulturnhalle Ormesheim, Theo-Carlen-Platz, 66399 Ormesheim-Mandelbachtal | Beginn: 11.00 Uhr bis 5. Kyu / 

  12.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: 0178 / 4120983 oder 0681 / 595908908, Email: ahmet.soenmez@web.de

 RISTO KIISKILÄ / DJKB-INSTRUCTOR & MARIJAN GLAD SA 08. & SO 09. JUNI 2013
  Ort: Schulzentrum, Alte Kölner Str. 15, 57258 Freudenberg-Büschergrund | Beginn: Sa. 11.00 Uhr parallel | Info: Holger 

  Wiederstein 0160 / 6379019; Email: shotokanalchen@t-online.de | karate-alchen.info

 SHIHAN HIROSHI SHIRAI, DARIO MARCHINI & CHRISTINA RESTELLI  SA 08. & SO 09. JUNI 2013
  Schulzentrum Heidberg, Stettinstraße 1, 38124 Braunschweig | Beginn: 10.00 Uhr | www.shotokan-braunschweig.de

 TOBIAS PRÜFERT FR 14. BIS SO 16.06.2013
 Sporthalle Lübstorf, Bahnhofstr. 18, 19069 Lübstorf (bei Schwerin), Mecklenburg-Vorpommern | Beginn: 18.30 Uhr alle Grade |

 Info: Thomas Ufert, Tel.: 0179 / 2315690, Fax: 0321 / 21 225806 | www.budokai-alt-meteln.de

 CHRISTIAN GRADL & ERICH LANDGRAF  / KINDERLEHRGANG SA 15. JUNI 2013
  Ort: Lenzenberghalle, Neugasse 12, 65527 Niedernhausen-Niederseelbach | Beginn: 10.30 Uhr bis 6. Kyu / 11.45 Uhr ab 5. Kyu | 

  Info: E. Landgraf, Telelefon: 06127 / 2171, Email: info@jka-karate-dojoniedernhausen.de | www.jka-karate-dojoniedernhausen.de

 GIOVANNI TORZI SA 15. JUNI 2013
  Ort: Stadthalle, Jahnstraße (beim Freibad) 75365 Calw | Beginn: 11.00 Uhr bis 5. Kyu / 12.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: M. Pfäffl e, 

  kontakt@skd-calw | www.skd-calw.de

 DETLEF KRÜGER SA 15. JUNI 2013
  Ort: Taekwondo-Halle, Papinstr. 22, 81249 München, Bayern | Beginn: 10.30 Uhr bis 6. Kyu / 12.00 Uhr ab 5. Kyu | Info: 

  Bernd Marmetschke: 089 / 72402108 & Andi Maier: 0179 / 2403347, Email: karate.shodan@yahoo.de

 TOMIE OCHI & KIRSTEN MANSKE SA 15. JUNI 2013
  Ort: Sporthalle BSA Findorff, Nürnberger Str. 64, 28215 Bremen | Beginn: 12.00 Uhr parallel 

  Info: Thomas Schulze: 0421 / 3781216, Email: thomas.schulze@online.de

 SHINJI AKITA SA 15. & SO 16. JUNI 2013
  Ort: Sporthalle, Albert-Schweitzer-Straße, 64560 Riedstadt, Hessen | Beginn: 10.30 Uhr bis 5. Kyu / 11.30 Uhr ab 4. Kyu | 

  Info: Email: simone@karate-wolfskehlen.d | www.tsv03wolfskehlen.de/karate/lehrgaenge.html

 JEAN-PIERRE FISCHER SA 15. & SO 16. JUNI 2013
  Ort: Schulzentrum Neureut, Sporthalle II, Unterfeldstraße 6, 76149 Karsruhe-Neureut, BW | Beginn: 11.00 Uhr bis 5 .Kyu / 

  12.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: Martin Fischer: 0176 / 22046164, Email: m.fi scher@karate-neureut.de | www.karate-neureut.de

 SHINJI AKITA FR 21. & SA 22. JUNI 2013
  Ort: Sporthalle an der Wirtschaftsschule, Bahnhofstraße 28, 48565 Steinfurt | Beginn: 19.00 - 20.30 Uhr alle gemeinsam / 

  Samstag ab 10:30 Uhr bis 5. Kyu | Info: Tel.: 0177 / 6905966, E-Mail: egon310366@gmx.de | www.tv-borghorst.de 

!
Stützpunkt-

trainer

National-
coach 
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 THOMAS SCHULZE & KIRSTEN MANSKE  SA 22. JUNI 2013
  Ort: Sportpark (Vierfeldhalle), Südring 28, 31275 Lehrte, Niedersachsen | Beginn: 11.00 Uhr parallel | Info: 0511 / 8092135, 

  info@karate-dojo-lehrte.de | www.karate-dojo-lehrte.de

 RISTO KIISKILÄ / DJKB-INSTRUCTOR  SA 22. JUNI 2013
  Ort: SVO Sporthalle, Johanna-Kohlund-Strasse 24, 79111 Freiburg | Beginn: 10.00 Uhr bis 4. Kyu / 11.30 Uhr ab 3. Kyu | 

  Info: Andreas Einecker 0761 / 4787994 | www.aramoto-freiburg.de

 MARIJAN GLAD SA 22. JUNI 2013
  Halle: Rothenfeldsporthalle Waldmohr, Saarpfalzstraße 1, 66914 Waldmohr, Rheinland-Pfalz | Beginn: 10.30 Uhr bis 5.Kyu / 

  12.00 Uhr ab 4. Kyu | Info: 0151 / 21755992, Email: michaelarohe@gmx.de | www.karate-dojo-schoenenberg.de

 JULIAN CHEES SA 29. JUNI 2013
  Ort: Adolf-Reichwein-Gymnasium, Leibnizstr. 34-36 / Zugang Berliner Straße, 63150 Heusenstamm, Hessen | Beginn: 10.30 Uhr

  bis 5. Kyu / 12.00 Uhr ab 4. Kyu | Info: Steffen Klemenz, Tel.: 0170 / 7505050, Email: info@jka-karate.de | www.jka-karate.de

 HENRY LANDECK SA 29. JUNI 2013
  Ort: Regelschule Blankenhain, Christian-Speck-Str.2, 99444 Blankenhain, Thüringen | Beginn: 11.00 Uhr alle | Info: Michael 

  Eberhardt, E-Mail: project.eberhardt@googlemail.com

 DETLEF KRÜGER SA 29. JUNI 2013
  Ort: Glück-Auf-Grundschule, Straße der Stahlwerker 8, 01705 Freital, Sachsen | Beginn: 10.00 Uhr bis 6. Kyu / 11.15 Uhr 

  ab 5. Kyu | Info: Marco Herrmann, 0176 / 21254486, Email: marco@shotokan-freital.de | www.shotokan-freital.de

 MICHAEL SZUMLEWSKI SA 29. JUNI 2013
  Ort: Budo Gym Hainburg, Siemensstr. 8-10, 63512 Hainburg, Hessen | Beginn: 11.00 Uhr bis 6. Kyu / 12.30 Uhr ab 5. Kyu | 

  Info: 06182 / 828636, Email: michael.szumlewski@t-online.de

 MARIE NIINO SA 29. JUNI .2013
  Ort: Schuldorf Bergstraße, Halle 26, 64342 Seeheim, Hessen | Beginn: 10.00 Uhr | Info: Email: khgriebenow@gmx.de | 

  www.karate-seeheim.de

 SENSEI KAZUHIRO SAWADA & MARKUS RUES SA 29. & SO 30. JUNI 2013
  Ort: 3-Fachhalle Gymnasium Hennef, Fritz-Jacobi-Strasse 3, 53773 Hennef, Nordrhein-Westfalen | Beginn: Sa. 11.00 Uhr bis 

  5. Kyu / 12.30 Uhr ab 4. Kyu | Info: Email: somantha@gmx.de | www.ochi-hennef.de

 
 

Stützpunkt-
trainer

Bundesjugend-
trainer

Stützpunkt-
trainer

HÜFTOPERATION VON SHIHAN OCHI:
  Aufgrund einer Hüftoperation von Shihan Ochi müssen nachfolgende 

Lehrgänge und Dan-Prüfungen leider ausfallen:

13.04.2013 in Konstanz | 27.04.2013 in Münster | 04.05.2013 in Nagold
25.05.2013 in Cuxhaven |  31.05 - 01.06.2013 in Lenzkirch-Kappel

 22.06.2013 in München

National-
coach 
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SA 14. SEPTEMBER 2013 

SHIHAN OCHI IN STEIN bei Nürnburg
Ausrichter:  SHOSHIN-TSV Stein

Ort:  Weihersberghalle | Faber-Castell-Allee 10 | 90547 Stein bei Nürnberg, Bayern

Trainingszeiten:  Samstag 11.00 - 12.15 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr bis 5. Kyu

   12.15 - 13.30 Uhr und 15.30 - 16.30 Uhr ab 4. Kyu

Prüfungen: Kyu und Danprüfungen (1. u. 2. Dan) nach dem letzten Training.

Gebühr: 20,- EURO Kinder bis 14 Jahre: 15,- EURO

Übernachtung:  In einer separaten Halle möglich. Hotels: www.stadt-stein.de

Info: Julian P. Chees Tel.: 09366 / 981284, E-Mail: chees@shoshin-würzburg.de | www.tsv-stein.de

Anmerkung:  Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise.

Haftung: Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung.

FR 20. & SA 21. SEPTEMBER 2013 

SHIHAN OCHI IN TROISDORF
Ausrichter:  Karate Dojo Ochi Troisdorf e.V.

Ort: Rundsporthalle | Am Elsenplatz | 53840 Troisdorf, Nordrhein-Westfalen

Trainingszeiten:  Freitag:  18:00 - 19.30 Uhr 9. Kyu bis Dan

 Samstag:  11.00 - 12.30 Uhr 9. Kyu bis 5. Kyu / 12.30 - 14.00 Uhr 4. Kyu bis Dan

Prüfungen:  Kyu und Danprüfungen (1. u. 2. Dan) nach dem letzten Training.

Gebühr: 20,- EURO Kinder bis 14 Jahre: 15,- EURO

Übernachtung:  Keine

Info:  somantha@gmx.de | www.ochi-troisdorf.de

Anmerkung:  20 Jahre Karate Dojo Ochi Troisdorf e.V.:

 Feier am 21.09.2013 gegen 19:00 Uhr in Mehrzweckhalle Troisdorf; Abendessen mit Voranmeldung.

SA 08. JUNI 2013 

SHIHAN OCHI IN BOCHUM 
                            INSTRUCTOR-LEHRGANG
Ausrichter:  Karate-Dojo Wattenscheid e.V. 1975

Ort:  Sporthalle am Lohring 20 | 44789 Bochum (5 Minuten mit dem Auto entfernt von der DM Halle)

Trainingszeiten:  11.00 - 12.30 Uhr / nachmittags wird noch bekannt gegeben.

Prüfungen: Keine DAN-Prüfungen!

Teilnahme: Nur mit gültiger Instructor-Marke 2013

Übernachtung:  www.Karate-Wattenscheid.de

Info: Klaus Wiegand, Tel.: 0170 / 4708980

Haftung: Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung.
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SA 12. OKTOBER 2013

SHIHAN OCHI IN OBERVIECHTACH
Ausrichter:  JKA - Karate Verein "Genbukan" Oberviechtach e.V.

Ort: Mehrzweckhalle Oberviechtach | Martin-Luther-Straße 6 | 92526 Oberviechtach, Bayern

Trainingszeiten:  11.00 Uhr bis 5. Kyu | 12.30 Uhr  ab 4. Kyu

Prüfungen:  Keine

Übernachtung:  In der Dojo-Halle möglich

Info:  Johann Ruml, Tel.: 0173 / 5626591, E-Mail: renatekr@gmx.de

SA 05. OKTOBER 2013 

SHIHAN OCHI IN GROSS-UMSTADT
Ausrichter:  Karate Dojo Groß-Umstadt e.V. 

Ort:  Heinrich-Klein-Dreifach-Sporthalle | Am Darmstädter Schloss 6 | Groß-Umstadt, Hessen

Trainingszeiten:  11.00 - 12.30 Uhr & 15.00 - 16.00 Uhr bis 5. Kyu / 12.30 - 14.00 Uhr & 16.00 - 17.00 Uhr ab  4. Kyu

Prüfungen: Bis 1. Kyu, am 05.10.2013, ab 17.15 Uhr in der Halle

Gebühr: 20,- EURO Kinder bis 14 Jahre: 15,- EURO

Übernachtung:  In der Halle möglich

Info: Tel.: 06078 / 75337, Fax: 969677, E-Mail: ch.gradl@t-online.de | www.karate-dojo-gross-umstadt.de

Anmerkung:  Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung.

SA 28. SEPTEMBER 2013

SHIHAN OCHI IN IMMENSTADT
Ausrichter:  Karate Dojo Immenstadt/Stein

Ort: RJulius-Kunert-Halle Auwald-Sportzentrum | Allgäuer Straße 17 | 87509 Immenstadt / Bayern

Trainingszeiten:  11.00 - 12.30 Uhr bis 5. Kyu / 12.30 - 14.00 Uhr ab 4. Kyu | 15.00 - 16.30 Uhr 9. Kyu bis Dan.

Prüfungen:  Kyu und Danprüfungen (1. u. 2. Dan) nach dem letzten Training.

Gebühr: 20,- EURO Kinder bis 14 Jahre: 15,- EURO

Übernachtung:  In der Halle möglich oder Gäste-Information Immenstadt Tel.: 08323 / 914176

Info:  Xaver Eldracher, Tel.: 08341 | 7158411, E-Mail: X-B.Eldracher@gmx.de

Anmerkung:  Der Ausrichter übernimmt keine Haftung.
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SA 26. OKTOBER 2013

SHIHAN OCHI IN DONAUESCHINGEN
Ausrichter:  JKA-Karate-Verein Traditionell Donaueschingen

Ort: Baarsporthalle | Humboldtstraße 3 | 78166 Donaueschingen (der Weg ist ausgeschildert)

Trainingszeiten:  Samstag 11.00 - 12.30 Uhr 9. Kyu bis 5. Kyu / 12.30 - 14.00 Uhr 4. Kyu bis Dan 

 15.00 - 16.00 Uhr 9. Kyu bis 5. Kyu / 16.00 - 17.00 Uhr 4. Kyu bis Dan

Prüfungen:  Samstag ab 17.15 Uhr bis zum 1. Kyu

Gebühr: 20,- EURO Kinder bis 14 Jahre: 15,- EURO

Übernachtung:  Fremdenverkehrsamt, Tel.: 0771 / 857221 | 0771 /  857223

Info:  Helmut Hein, Tel. 0771 / 62199, E-Mail: hchein@online.d

Anmerkung:  Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung. 

WERBUNG

WEITERE SHIHAN OCHI TERMINE

SA 16.11.2013 SHIHAN OCHI IN BREMEN  | Prüfungen: DAN (1. + 2.)

SA 23. NOVEMBER 2013 SHIHAN OCHI IN SIEGEN

SA 30. NOVEMBER 2013 SHIHAN OCHI IM SAARLAND | Prüfungen: DAN (1. + 2.)

FR 07. & SA 08. DEZEMBER 2013 SHIHAN OCHI IN HANNOVER

SA 14. DEZEMBER 2013 SHIHAN OCHI IN FREIBURG | Prüfungen: DAN (1. + 2.)

FR 20. & SA 21. DEZEMBER 2013 SHIHAN OCHI IN KREFELD | Prüfungen: DAN (1. + 2.)
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Toribio Osterkamp 
DJKB-INSTRUCTOR

Grasweg 34
22299 Hamburg

Tel.: 0 40 / 4604518
toribio.osterkamp@web.de

Hanskarl Rotzinger  
DJKB-INSTRUCTOR

Postfach 5425
78433 Konstanz

Tel.: 0160 / 9477 17 95

Ronald Repp  
DJKB-INSTRUCTOR

Neckarstr. 9
35625 Hüttenberg
Tel.: 06403 / 92191

Ronald.Repp@schaum.tobit.net 

Risto Kiiskilä  
DJKB-INSTRUCTOR

Alt Sossenheim 74
65936 Frankfurt

Tel.: 0171 / 4212428
rist-do@onlinehome.de

HANS KÖRNER  
DJKB-INSTRUCTOR

Bacchusstr. 11
75223 Niefern-Öschelbronn

Tel.: 0170 / 8050469
koerner-niefern@t-online.de

NATIONALCOACH
Thomas Schulze

Aschaffenburger Str. 10
28215 Bremen

Tel.: 0421 / 3781216
thomas.schulze@online.de

BUNDESJUGENDTRAINER
Markus Rues

Otto-Adam-Str. 4
78467 Konstanz

Tel.: 07531 / 50707
markus.rues@t-online.de 

LEHRGANG FÜR 
KINDERTRAINER 

TEIL 01

Themen: 

10.00 - 11.00 Uhr Allgemeine Theorie, Erfahrungen, Diskussion 
11.00 - 11.45 Uhr Warmarbeit für Kinder, Koordinationsübungen,  

Geschicklichkeits- und Kampfspiele 
11.45 - 12.30 Uhr Kihon kindgerecht, Übungsformen 
12.30 - 14.00 Uhr Mittagspause 
14.00 - 14.45 Uhr Kata Übungsformen, Hilfestellung bei 

Wendungen und Ablauf 
14.45 - 15.30 Uhr Kumite, Distanztraining, Abwehr und Konter,

Training mit und ohne Faustschützer 
15.30 - 16.00 Uhr Kaffeepause 
16.00 - 17.00 Uhr Einführung Jiyu Kumite für Kinder 
17.00 - 17.30 Uhr Abschlussbesprechung

Bundesjugendtrainer Markus Rues 
bietet 2013 vier Kindertrainerlehr-
gänge im gesamten Bundesgebiet an. 
Sinn und Zweck dieser Lehrgänge ist, 
den Kindertrainern  Kind gerechte 
Übungsformen zu vermitteln. Neben 
theoretischer Kenntnisse stehen die 
praktischen Trainingsmethoden mit 
Kindern im Vordergrund.  

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder- 
und  Nachwuchstrainer und Trainer im 
DJKB.  Jeder Teilnehmer erhält eine 
offi zielle DJKB Teilnehmerurkunde.
Die Lehrgänge sind nicht zusam-
menhängend,  es sind vier einzelne 
Maßnahmen.

Teilnehmerzahl: Auf 30 Personen 
  beschränkt 

Lehrgangsgebühr: 20 € 

Mindestalter: 16 Jahre   

Termine der Lehrgänge: 

04. Mai 2013  Magdeburg
06. Juli 2013  Pforzheim 
28. September 2013 Dresden 

Bitte die Anmeldung mit:
Vor- und Zuname, Altersangabe, 
Graduierung, Dojo, Datum und 
Stadt des gewünschten Lehrgangs, 
Emailadresse und Telefonnummer an:  
Karate-Fitness-Dojo-Konstanz@t-online.de 

Nach der Anmeldung bekommt jeder 
Teilnehmer die genaue Adresse, den 
Ablaufplan etc. per Email  zugesendet. 

 ( AUSGEBUCHT! )

DJKB-TRAINER
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ABO & BESTELLUNGEN

BESTELLSCHEIN

An die 

Geschäftsstelle

Deutschen JKA-Karate Bund e.V.

Schwarwaldstraße 64

66482 Zweibrücken

Bankverbindung:
DJKB e.V., Volksbank Saarpfalz
Kto.-Nr. 20 50 23 0000 | BLZ 592 912 00

DOJO-NR
Absender:

Verein / Dojo

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Wohnort

Datum / Unterschrift

Hiermit möchten wir folgenden Artikel anfordern: 

Bezeichnung  Einzelpreis Staffelung  Stückzahl  Gesamtpreis

Prüfungsmarken (inkl. Urkunden)  5,00 

Prüfer- und Ausbilderhandbuch  2,60 

Broschüren (Willkommen im DJKB)  0,50 

Broschüren (9. & 8. Kyu)  0,50  

DJKB-Aufnäher (JKA - Karate)  1,60  25 Stück 30,00   / 50 Stück 50,00 

DJKB-Aufnäher (JKA - Karate Deutschland)  1,60  25 Stück 30,00   / 50 Stück 50,00 

DJKB-Aufkleber  1,00  30 Stück 25,00   / 50 Stück 40,00 

Wettkampfurkunden  0,80 

Wettkampffl ächenklebeband (Rot)  6,00  

Wettkampffl ächenklebeband (Gelb)  6,00 

Plakate DIN A 3  0,20  

Plakate DIN A 2   0,40 

Porto  3,50  Portokosten je Bestellung   3,50 

Summe

ABBONNEMENT
Hiermit abonniere ich die nächsten 4 Ausgaben des Infoformations-Magazin 

"DJKB" des Deutschen JKA-Karate Bundes e.V.: ab Ausgabe:                          |

Den Betrag von EURO 13,00  für 4 Ausgaben habe ich 

 auf das Konto des DJKB e.V. überwiesen |   als Scheck beigelegt.

Der Gesamtbetrag der Bestellung wurde  auf das Konto des DJKB e.V. überwiesen |   als Verrechnungs- / Euroscheck beigefügt.

DIE BROSCHÜRE 
"Willkommen im DJKB"

16 seitige A4 Broschüre mit

- Fragen und Antworten zu Karate

- Inhalte und Ziele im JKA-Karate

DAS PLAKAT 
erhältlich im Format DinA3 & DinA2 

Vorlage zur Selbstbeschriftung.



SAMSTAG: 16. MÄRZ 2013

ELBE-CUP IN MAGDEBURG / SACHSEN ANHALT
www.bkc-magdeburg.de

SONNTAG: 05. MAI 2013

SÜDWESTDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN IFFEZHEIM 
(BEI BADEN-BADEN)
www.dojo-makoto.de

SAMSTAG: 22. JUNI 2013

JKA-DONAU-CUP IN DONAUESCHINGEN
www.jka-imota-donaueschingen.de

SONNTAG: 15. SEPTEMBER 2013

OSTDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN SCHWERIN
www.odm-schwerin.de

SONNTAG: 29. SEPTEMBER 2013

SHOBU-IPPON-CUP IN DARMSTADT

SAMSTAG: 12. OKTOBER 2013

HERMANN HESSE CUP IN CALW / STAMMHEIM

SAMSTAG: 19. OKTOBER 2013

SÜDDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN IMMENSTADT

SONNTAG: 20. OKTOBER 2013

NORDDEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN HANNOVER

10. März 2013 Mitteldeutsche Meisterschaft in Groß-Bieberau
16. März 2013  Elbe Cup in Magdeburg
20. April 2013  JKA Europameisterschaft in Konstanz
04. Mai 2013  Kindertrainer-Lehrgang in Magdeburg
05. Mai 2013 Südwestdeutsche Meisterschaft in Iffezheim 
 bei Baden-Baden
09. bis 12. Mai 2013  Kata-Spezial in Tauberbischofsheim 
25. &  26. Mai 2013  JKA Europameisterschaft (Jugend) in Serbien
08. Juni 2013 Deutsche Meisterschaft & Deutsche Kinder- 
 und Jugendmeisterschaft in Bochum (NRW)  
08. & 09. Juni 2013 Instructor-Lehrgang in Bochum 
22. Juni 2013 JKA-Donau-Cup in Donaueschingen
22. Juni 2013 Nakayama Gedächtnisturnier in Krefeld
06. Juli 2013 Kindertrainer-Lehrgang in Pforzheim
22. bis 26. Juli 2013 Bundesjugendlehrgang in Wetzlar
29. Juli bis 02. August 2013 Gasshuku in Wald-Michelbach/Odenwald
07. & 08. September 2013 Instructor-Lehrgang   in Gäufelden
 (Dan-Prüfungen 3. Dan)
14. September 2013 Shihan Ochi in Stein bei Nürnberg
 (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan)
15. September 2013 Ostdeutsche Meisterschaft in Schwerin
20. & 21. September 2013 Shihan Ochi in Troisdorf (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan)
28. September 2013 Shihan Ochi in Immenstadt (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan) 
28. September 2013 Kindertrainer-Lehrgang in Dresden
29. September 2013 Shobu-Ippon-Cup in Darmstadt
12. Oktober 2013 Shihan Ochi in Oberviechtach 
12. Oktober 2013 Hermann Hesse Cup in Calw-Stammheim
19. Oktober 2013 Süddeutsche Meisterschaft in Immenstadt 
20. Oktober 2013 Norddeutsche Meisterschaft in Hannover
26. Oktober 2013 Shihan Ochi in Donaueschingen 
09. November 2013 JKA Cup in Bottrop
16. November 2013 Shihan Ochi in Bremen (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan)
23. November 2013 Shihan Ochi in Siegen
30. November 2013 Shihan Ochi im Saarland (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan) 
07 & 08. Dezember 2013 Shihan Ochi in Hannover 
14. Dezember 2013 Shihan Ochi in Freiburg (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan)
20. & 21. Dezember 2013 Shihan Ochi in Krefeld (Dan-Prüfungen 1. + 2. Dan)

TERMINE




